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Maxwell C - Universell einsetzbar

Mit Ihrem Maxwell C haben Sie ein hochwertiges, multifunktionales und zukunftssicheres Gerat
erworben.

Mit Maxwell C erweitert Gigaset sein bewdhrtes DECT-Mobilteil-Portfolio und bietet eine
Losung fiir Menschen, die auf einen klassischen Telefonhérer nicht verzichten mochten.

Sie konnen Ihr Maxwell C an vielen verschiedenen DECT-Basen und DECT-fahigen Gateways ver-
wenden.

An einer Gigaset-Basis

Verbinden Sie Ihr Maxwell C mit einer Gigaset-Basis und nutzen Sie die vielféltigen Leistungs-
merkmale in gewohnter Gigaset-Qualitat.

Ist Ihre Gigaset-Basis IP-fahig (z. B. N510 IP PRO), kdnnen Sie auBerdem mit lhrem Maxwell C
Wideband-Gesprache in ausgezeichneter Qualitat flihren.

In dieser Anleitung sind alle Funktionen aufgefiihrt/beschrieben, die Ihnen an Ihrem Maxwell C
zur Verfligung stehen. Die vollstandige Funktionalitat an Gigaset-Basen wird in der jeweiligen
Anleitung lhres Gigaset-Systems beschrieben.

Alle Gigaset-Bedienungsanleitungen finden Sie
e im Online-Format: unter = gigasetpro.com
* als PDF-Datei: unter = wiki.gigasetpro.com

An einer DECT/GAP-Basis oder -Router anderer Hersteller

Natdrlich funktioniert Maxwell C auch an DECT/GAP-Basen anderer Hersteller sowie an DECT-
Routern. Ausfuihrliche Informationen unter = wiki.gigasetpro.com

An DECT-Routern mit CAT-iq 2.0

Ihr Gigaset Maxwell C ist nach dem DECT/CAT-iq 2.0 Standard zertifiziert. Dadurch ist auch der
Betrieb an einem DECT-Router mit CAT-ig-Funktionalitat moglich.

Maxwell C ist geeignet fiir eine Vielzahl von Routern, z. B. Gigaset-Router, FRITZ!Box, Speedport
(Deutsche Telekom), TP-Link-Router, Homebox 2 (02/Telefonica)...

Funktionen des Maxwell C an einem CAT-ig-Router (u. a.):

* voller Zugriff auf das zentrale Telefonbuch im Router als auch auf das im Gerét integrierte
lokale Telefonbuch,

* komfortabel telefonieren und Anruflisten nutzen,

* mehrere Leitungen und Rufnummern nutzen *,

«  Wideband-Gespriche in garantierter/zertifizierter HD-Voice™ -Qualitit genieRen.

=p Details finden Sie in der jeweiligen Bedienungsanleitung Ihres Routers.

Details zur Funktionalitdt des Maxwell C an verschiedenen Basen und Routern finden Sie unter
= wiki.gigasetpro.com

Der jeweilige Funktionsumfang ist Lander-, Netz- und Router-abhangig


http://www.gigasetpro.com
http://wiki.gigasetpro.com
http://wiki.gigasetpro.com
http://wiki.gigasetpro.com
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Statusleiste (= S. 56)

Symbole zeigen aktuelle Einstellungen und Betriebszustand des Telefons an

Display

Kurzwahltasten (= S. 15)

Display-Tasten (= S. 15)

verschiedene Funktionen, abhangig von der Bediensituation

Steuer-Taste / Menii-Taste (= S. 14)

Menti 6ffnen; in Menus und Eingabefeldern navigieren; Funktionen aufrufen (situationsabhéngig)
Profil-Taste (= S. 30)

Wechsel zwischen Akustikprofilen

leuchtet: Ruhefunktion eingeschaltet

Nachrichten-Taste (= S. 26)

Zugriff auf die Anruf- und Nachrichtenlisten

blinkt: neue Nachricht oder neuer Anruf

Freisprech-Taste

Gesprach uber Freisprechfunktion annehmen; umschalten zwischen Horer- und Freisprechbetrieb
Im Ruhezustand: Wahlen einleiten » kurzdriicken
leuchtet: Gespréch wird Uber die Freisprechfunktion gefiihrt

Headset-Taste

Gesprach Uber Headset fiihren; umschalten zwischen Horer- und Headset-Betrieb

leuchtet: Gespréach wird Giber Headset gefiihrt

Mikrofon

Lautstarke-Tasten

Im Gespréch: Lautstarke von Lautsprecher, Horer oder Headset regeln

Ende-/Zurlick-Taste

Funktion abbrechen; eine Meniiebene zuriick » kurzdriicken
zuriick in Ruhezustand » langdriicken
Stern-Taste

Klingelton ausschalten » langdriicken
Tabelle der Sonderzeichen &ffnen (bei Texteingabe) » kurzdriicken
Umschalten von Impulswahl auf Tonwahl (fiir die bestehende Verbindung) » kurzdriicken
R-Taste

Ruckfrage (Flash) » langdriicken
Raute-Taste / Sperr-Taste

Tastensperre ein-/ausschalten (im Ruhezustand) » langdriicken
Wechsel zwischen Grof3-, Klein- und Ziffernschreibung (bei Texteingabe) » kurzdriicken
Wabhlpause eingeben » langdriicken

Anschliisse

A
B
C
D
E

+

E‘ Anschluss fur Steckernetzgerat

O Anschluss fiir Headset mit RJ9-Stecker
Vel Anschluss fiir Telefonhorer
Halterungen zum Anbringen des Ful3es

Micro-USB zum AnschlieBen eines Datenkabels

Inbetriebnahme, S.9
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Das Gigaset Maxwell Cist technisch gesehen ein DECT-Mobilteil. Um damit zu telefo-
@ nieren, benétigt es eine Verbindung zu einer DECT-Basisstation, z. B. zu einem Router

mit CAT-ig-Funktionalitdt oder einer Gigaset-Basis.

Einmal angemeldet konnen Sie das Gigaset Maxwell C an jedem beliebigen Ortinner-

halb der Reichweite der Basis aufstellen.

Das Gigaset Maxwell C wird im Folgenden als Mobilteil bezeichnet.

Nicht alle in der Bedienungsanleitung beschriebenen Funktionen sind in allen Landern
und bei allen Netzanbietern verfuigbar.
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Ausfiihrliche Informationen
@ Alle Gigaset-Bedienungsanleitungen erhalten Sie

im PDF-Format: = wiki.gigasetpro.com
im Online-Format: = gigasetpro.com
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Darstellung in der Bedienungsanleitung

Darstellung in der Bedienungsanleitung

Warnungen, deren Nichtbeachtung zu Verletzungen von Personen oder Schaden an
Geréten fihren.

Wichtige Information zur Funktion und zum sachgerechten Umgang oder zu Funkti-
onen, die Kosten verursachen konnen.

A Voraussetzung, um die folgende Aktion ausfiihren zu kénnen.

@ Zusatzliche hilfreiche Informationen.

Tasten
5/ Steuer-Taste Rand / Mitte bis(9 ]  Ziffern-/Buchstaben-Tasten
/(= Lautstarke-Tasten (&] Profil-Taste
Nachrichten-Taste («=] Ende-/Zurlick-Taste
(r] R-Taste (] Freisprech-Taste
(7] Headset-Taste Stern-Taste
Raute-Taste
OK, Zuriick, Auswahl, Andern, Sichern, ... Display-Tasten
Prozeduren

Beispiel: Strahlungsfrei ein-/ausschalten

» @ » ... mit&s [ Einstellungen auswahlen p OK p (5] ECO DECT » OK
(=] strahlungsfrei p Andern (: ein)

Schritt Das miissen Sie tun
14 [: Im Ruhezustand in die Mitte der Steuer-Taste driicken.
Das Hauptmeni wird gedffnet.
» &8 Mit der Steuer-Taste (¥ zum Symbol [f§] navigieren.
» OK Mit OK bestétigen. Das Untermenti Einstellungen wird gedffnet.
» [F]ECODECT Mit der Steuer-Taste (] den Eintrag ECO DECT wahlen.
» OK Mit OK bestatigen. Das Untermeni ECO DECT wird gedffnet.
> g Strahlungsfrei Mit der Steuer-Taste [: den Eintrag Strahlungsfrei wahlen.
» Andern Mit Andern aktivieren oder deaktivieren.

Funktion ist aktiviert /deaktiviert E




Sicherheitshinweise

Sicherheitshinweise

Lesen Sie vor Gebrauch die Sicherheitshinweise und die Bedienungsanleitung.

Die ausfiihrlichen Bedienungsanleitungen aller Telefone und Telefonanlagen
sowie des Zubehors stellen wir lhnen online unter gigasetpro.com in der Rubrik
Support zur Verfligung. Damit helfen wir, Papier zu sparen, und bieten jederzeit
schnellen Zugriff auf die gesamte und aktuelle Dokumentation.

Das Gerat lasst sich wahrend eines Stromausfalls nicht betreiben. Es kann auch
kein Notruf abgesetzt werden.

Bei eingeschalteter Tastensperre konnen auch Notrufnummern nicht gewahlt wer-
den.

Nutzen Sie die Gerate nicht in explosionsgefahrdeten Umgebungen,
z.B. Lackierereien.

Die Geréte sind nicht spritzwassergeschiitzt. Stellen Sie sie deshalb nicht in Feuchtrau-
men wie z. B. Béddern oder Duschraumen auf.

Verwenden Sie nur das auf den Geraten angegebene Steckernetzgerat.

N =] b= |[&]

Bitte nehmen Sie defekte Gerate auBer Betrieb oder lassen diese vom Service reparie-
ren, da diese ggf. andere Funkdienste stéren konnten.

<

Medizinische Gerdte konnen in ihrer Funktion beeinflusst werden. Beachten Sie die
technischen Bedingungen des jeweiligen Umfeldes, z.B. Arztpraxis.

Falls Sie medizinische Gerate (z. B. einen Herzschrittmacher) verwenden, informieren
Sie sich bitte beim Hersteller des Gerates. Dort kann man Ihnen Auskunft geben, inwie-
weit die entsprechenden Gerate immun gegen externe hochfrequente Energien sind
(far Informationen zu Ihrem Gigaset-Produkt siehe ,Technische Daten”).
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Inbetriebnahme

Inbetriebnahme

Verpackungsinhalt

ein Telefon,

ein Telefonhorer,

ein Horeranschlusskabel,
ein FuB,

eine Neigungsklappe,

ein Steckernetzgerat,

eine Bedienungsanleitung

Das Gerat ist fir den Betrieb in geschlossenen, trockenen Rdumen mit einem Tempe-
raturbereich von +5 °C bis +45 °C ausgelegt.

Normalerweise hinterlassen die Geréatefii3e keine Spuren an der Aufstellfliche. Ange-
sichts der Vielfalt der bei M6beln verwendeten Lacke und Polituren kann es jedoch
nicht ausgeschlossen werden, dass beim Kontakt Spuren auf der Abstellflache verur-
sacht werden.

Das Telefon nie den Einflissen von Warmequellen, von direkter Sonneneinstrahlung
und von anderen elektrischen Geraten aussetzen.

Das Telefon vor Nasse, Staub, aggressiven Flissigkeiten und Dampfen schitzen.

Verfligbarkeit und Bedienung der Funktionen 9
konnen an Ihrem Telefon abweichen.




Inbetriebnahme

Telefon in Betrieb nehmen

Telefon anschlieBen

» Héreranschlusskabel mit dem Horer verbinden [1].

» Andere Seite des Horeranschlusskabelsin die mit ¢ gekennzeichnete Anschlussbuchseam
Telefon stecken [2].

» Das Stromkabel des Steckernetzgerats in die mit :Lz_* gekennzeichnete Anschlussbuchse[3]
stecken.

» Das Steckernetzgerit [4] anschlieBen.

Stromanschluss nicht funktioniert.

o Das Steckernetzgerat muss zum Betrieb immer eingesteckt sein, da das Gerat ohne

Telefon aufstellen

» Die am Telefon rechts und links unten ange-
brachten Halterungen (&) auf die entspre-
chenden Offnungen am FuB driicken bis sie
einrasten [1].

» Die Kabel rechts oder links durch die Aus-
sparungen unten am Fuf3 fiihren @

» Klappe hinten am Telefon anbringen 3]
und in einen der Schlitze am Fuf3
einrasten [4].

Durch Auswahl des Schlitzes bestimmen Sie
die Neigung des Telefons.

10 Verfligbarkeit und Bedienung der Funktionen
konnen an Ihrem Telefon abweichen.



Inbetriebnahme

Display-Sprache einstellen

b Steuer-Taste (75 driicken, bis im Display die gewiinschte Spra- [y
che markiert ist, z. B. Francais P Display-Taste OK driicken

English

Sie kénnen die Display-Sprache auch spaterim Menu Einstellungen
andern. Francais

Mobilteil anmelden (basisabhangig)

nieren, benétigt es eine Verbindung zu einer DECT-Basisstation, z. B. zu einem Router
mit CAT-ig-Funktionalitat oder einer Gigaset-Basis.

Einmal angemeldet kdnnen Sie das Gigaset Maxwell C an jedem beliebigen Ortinner-
halb der Reichweite der Basis aufstellen.

@ Das Gigaset Maxwell C ist technisch gesehen ein DECT-Mobilteil. Um damit zu telefo-

Das Gigaset Maxwell C wird im Folgenden als Mobilteil bezeichnet.

Die Anmeldung muss sowohl an der Basis als auch am Mobilteil eingeleitet werden.
Beides muss innerhalb von 60 Sek. erfolgen.

An der Basis / am Router

Gigaset-Basis: » Anmelde-/Paging-Taste an der Basis lang driicken (ca. 3 Sek.).

Andere Basis/Router: » Informationen zur Anmeldeprozedur = Dokumentation zu lhrer
Basis / Ihrem Router

Am Mobilteil

» Anmelden...eine anmeldebereite Basis wird gesucht p ... falls angefordert: System-PIN
eingeben (Lieferzustand bei Gigaset-Basen: 0000) p OK

Nach erfolgreicher Anmeldung wechselt das Mobilteil in den Ruhezustand. Im Display wird die
interne Nummer des Mobilteils angezeigt, z.B. INT 1.

Ein Mobilteil kann an bis zu vier Basen angemeldet werden.
» [l » ... mit@5 [§]Einstellungen auswihlen b OK p (] Anmeldung b OK »

Mobilteil anmelden: » Mobilteil anmelden p OK ...eine anmeldebereite Basis wird
gesucht p ...falls angefordert: System-PIN eingeben (Lieferzustand
bei Gigaset-Basen: 0000) p OK

Basiswechsel: » Basisauswahl p OK p ... mit [f Basis oder Beste Basis
auswahlen p Auswahl (@= ausgewadhlt)
Beste Basis: Das Mobilteil wahlt die Basis mit dem besten Empfang
aus, sobald es die Verbindung zur aktuellen Basis verliert.

Mobilteil abmelden » Mobilteil abmelden p OK ...das verwendete Mobilteil ist

(basisabhangig): ausgewahlt p ...mit[jggf.anderes Mobilteil auswahlen p OK ...
ggf. System-PIN eingeben p OK p ... Abmeldung mit Ja bestdtigen

Ist das Mobilteil noch an anderen Basen angemeldet, wechselt es auf
die Basis mit dem besten Empfang (Beste Basis).

Verfligbarkeit und Bedienung der Funktionen 11
konnen an Ihrem Telefon abweichen.



Inbetriebnahme

Datenschutzhinweis

Wird das Gerat tiber eine IP-Basis oder einen Router mit dem Internet verbunden, nimmt es automatisch
Kontakt zum Gigaset Support Server auf und sendet regelméBig geratespezifische Informationen.

Diese werden z. B. fiir Firmware-Updates oder zum Bereitstellen von Internet-Diensten verwendet.
Weitere Informationen zu den gespeicherten Daten: = gigaset.com

Datum und Uhrzeit einstellen

Datum und Uhrzeit einstellen, damit eingehenden Anrufen Datum und Uhrzeit korrekt zugeord-
net werden und der Wecker genutzt werden kann.

Datum und Uhrzeit sind iber die Basis eingestellt. An einer IP-fahigen Basis kann
Datum und Uhrzeit auch Uiber einen Zeitserver im Netz eingestellt werden.

Wenn die Basis dies zuldsst, konnen Sie Datum und Uhrzeit manuell tiber das Mobil-
teil einstellen.

» [l » ... mitEs [YEinstellungen auswihlen » OK p Datum und Uhrzeit p OK

Die aktive Eingabeposition blinkt b ... mit & & Eingabeposition Datum und Uhrzeit
andern p ... mit E zwischen den Eingabefeldern wechseln
Datum eingeben: Datum:

> ...mit ?EE Tag, Monat und Jahr 8-stellig eingeben

17
15.08.2018
/]

Zeit:

Uhrzeit eingeben: 00:00

> ...mit ?EE Stunden und Minuten 4-stellig eingeben

Einstellung speichern:

» Display-Taste Sichern driicken. ...im Display wird Gespeichert
angezeigt und ein Bestatigungston wird ausgegeben

Zuriick in den Ruhezustand:
» Zuriick-Taste (4= ] lang driicken

Das Telefon ist jetzt einsatzbereit!

Headset anschlie3en

» Headset mit RJ9-Stecker an der mit
gekennzeichneten Anschlussbuchse
anschlieBen [1].

oder

» Headset tUber Bluetooth anschlieBen
(= S.40).

Die Headset-Lautstarke entspricht der Einstellung der Horer-Lautstarke (= S. 46).
Gesprach am Headset annehmen

Headset-Taste [ ﬁ ] driicken

Wenn zwei Headsets angeschlossen sind: b gewlinschtes Headset lber Display-Taste
(Bluetooth oder Kabel) auswahlen

12 Verfligbarkeit und Bedienung der Funktionen
konnen an Ihrem Telefon abweichen.
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Inbetriebnahme

USB-Datenkabel anschlieBen

Zum Datenaustausch zwischen Mobilteil und PC:

» USB-Kabel mit Mikro USB-Stecker an der USB-Buchse
oben am Mobilteil anschlieBen |I|

Klingeltone, Telefonbucheintrdge oder neue
Firmware, vom PC auf das Mobilteil zu tibertra-
gen (=» S.42).

@ Nutzen Sie Gigaset QuickSync, um Daten, z. B.

o Mobilteil direkt mit dem PC verbinden, nicht tiber einen USB-Hub.

Verwenden Sie ein voll belegtes USB-Kabel. Uber Kabel, die z. B. nur als Ladekabel
belegt sind, kann kein Datenaustausch stattfinden.

Verfligbarkeit und Bedienung der Funktionen
konnen an Ihrem Telefon abweichen.

13



Telefon kennen lernen

Telefon bedienen

Telefon kennen lernen

Tastensperre ein-/ausschalten
Die Tastensperre verhindert das unbeabsichtigte Bedienen des Telefons.
Tastensperre einschalten: » lang driicken

nes

Tastensperre ausschalten: » lang driicken p ... mit 178 die Mobilteil-PIN eingeben
(wenn ungleich 0000) p OK

Mobilteil-PIN: = S. 50
Tastensperre eingeschaltet: Im Display erscheint das Symbol m

Sie kdnnen den Anruf annehmen. Nach Gesprachsende schaltet sich die Sperre wieder

@ Wird ein Anruf am Mobilteil signalisiert, schaltet sich die Tastensperre automatisch aus.
ein.

Bei eingeschalteter Tastensperre konnen auch Notrufnummern nicht gewdhlt werden.

Steuer-Taste

ry

Die Steuer-Taste dient zum Navigieren in Menis und Eingabefeldern und situ-
b ationsabhangig zum Aufruf bestimmter Funktionen.

Im Folgenden ist die Seite der Steuer-Taste schwarz markiert (oben, unten, rechts, links), die in
der jeweiligen Bediensituation zu driicken ist, z. B. [j fuir ,rechts auf die Steuer-Taste driicken”
oder (Il fiir ,in die Mitte der Steuer-Taste driicken”.

Im Ruhezustand
Telefonbuch 6ffnen (] kurz driicken

Liste der verfligbaren Online-Telefonbiicher (Gigaset Basis) bzw. [: lang driicken
zentrales Telefonbuch der Basis (z. B. CAT-ig-Basis) 6ffnen

Hauptmenii 6ffnen (Il oder [
Liste der Mobilteile 6ffnen 1

In Untermeniis, Auswahl- und Eingabefeldern
Funktion bestatigen [:

Wahrend eines Gesprachs
Telefonbuch 6ffnen [: kurz driicken
Liste der verfigbaren Online-Telefonbiicher (Gigaset Basis) bzw. [: lang drlicken
zentrales Telefonbuch der Basis (z. B. CAT-ig-Basis) 6ffnen
Mikrofon stumm schalten

Interne Riickfrage einleiten

Sprachlautstarke fir Horer- bzw. Freisprechmodus andern

B0

14



Telefon kennen lernen

Lautstarke-Tasten

Lautstérke fiir Horer/Headset und Freisprechen und die Signalisierung von Terminen
einstellen: b Lautstérke-Tasten [+ / [=_ drlicken

Display-Tasten

Die Display-Tasten bieten je nach Bediensituation verschiedene Funktionen an.

Aktuelle Funktionen
der Display-Tasten

Zuriick Sichern

Display-Tasten

Symbole der Display-Tasten = S. 56.

Kurzwahltasten
Programmierbare Tasten bieten schnellen Zugang zu haufig verwendeten Rufnummern.

Susan Peter
Brown Winterbott... Kurzwahltaste
Belegung der
...12345678 Marilyn Kurzwahltaste
Paul & Mary Sandra
Smith Williams
< Tasten nicht belegt

Kurzwahltaste belegen

Kurzwahltaste noch nicht belegt:  » Taste kurz driicken

Kurzwabhltaste bereits belegt: » Taste lang driicken p Eintrag ersetzen

> ... mit F-':E Vorname und/oder Nachname und Rufnummer eingeben p ... mit gzwi-

schen den Eingabefeldern wechseln p Sichern

oder Nummer aus Telefonbuch tbernehmen:

4 [: zum Eingabefeld Nummer blattern p m ... das lokale Telefonbuch wird gedffnet p
... mit [ Eintrag auswéhlen » OK b ... ggf. mit & » Rufnummer auswéhlen b OK »
Sichern

@ Eintrdge ohne Rufnummern sind nicht moglich.

15



Telefon kennen lernen

Aktuelle Belegung anzeigen

» Im Ruhezustand (<] driicken

oder

» Kurzwahltasten als Screensaver auswahlen (= S. 44).

Ist ein Name (Vor- oder Nachname) angegeben, wird er neben der Taste angezeigt.
Wenn nicht, wird die Rufnummer angezeigt.

Belegung der Kurzwahltaste I6schen
» Kurzwahltaste lang driicken » (] Eintrag loschen p OK

Menii-Fiihrung

Die Funktionen lhres Telefons werden Uber ein Meni angeboten, das aus mehreren Ebenen
besteht.

Funktionen kénnen diese in unterschiedlichen Meniis angeboten werden, z. B. auf

@ Die Menu-Flihrung ist basisabhangig. Abhangig von Anzahl und Art der verfligbaren
oberster Ebene oder in einem Submend.

Beispiele: Tone und Signale kann auf der obersten Mentiebene oder im Submenti Ein-
stellungen stehen, Kalender kann im Meni Organizer oder in Menii Extras stehen.

Funktionen auswahlen/bestatigen

Auswahl bestatigen mit OK oder Mitte der Steuer-Taste [: driicken

Eine Meniiebene zuriick mit Zuriick oder Zurlick-Taste [ ¢m | driicken

In den Ruhezustand wechseln mit Zuriick-Taste (4= | lang driicken

Funktion ein-/ausschalten mit Andern eingeschaltet / ausgeschaltet E
Option aktivieren/deaktivieren mit Auswahl  ausgewdhlt @/ nicht ausgewdhlt @
Hauptmeni

Im Ruhezustand: p Steuer-Taste mittig [: driucken p ...mit Beispiel

Steuer-Taste E‘E Unterment auswahlen p OK Einstellungen

Die Hauptmenu-Funktionen werden im Display mit Symbolen
angezeigt. Das Symbol der ausgewahlten Funktion ist farbig
markiert, der zugehdrige Name erscheint in der Kopfzeile.

16



Telefon kennen lernen

Untermeniis

Die Funktionen der Untermen(s werden in Listenform ange- Beispiel

zeigt.
Einstell
Auf eine Funktion zugreifen: b ... mit Steuer-Taste (] Funktion instetlungen

auswdhlen p OK Datum und Uhrzeit

Zuruck zur vorherigen Menliebene:
» Display-Taste Zuriick driicken

Tone und Signale

Display + Tastatur
oder

» Zuriick-Taste 4= | kurz driicken Sprache

Anmeldung
Zuriick in den Ruhezustand v

Zurick

» Zurlck-Taste (4= ] lang driicken

Wird keine Taste gedriickt, wechselt das Display nach etwa 2 Minuten automatisch in
den Ruhezustand.

Text eingeben

Eingabeposition
» Mit (5] Eingabefeld auswahlen. Ein Feld ist aktiviert, wenn in

ihm die blinkende Schreibmarke angezeigt wird. Neuer Eintrag
» Mitf ¥ Position der Schreibmarke versetzen. Vorname :

Falscheingaben korrigieren Peter|

o Zeichen vor der Schreibmarke 16schen: p kurz driicken
«  Worte vor der Schreibmarke 16schen: p lang driicken

Nachname :

Tel. (Privat):
Buchstaben/Zeichen eingeben Abc

Jeder Taste zwischen [2_]und (] und der Taste (0__] sind meh-
rere Buchstaben und Ziffern zugeordnet. Sobald eine Taste
gedriickt wird, werden die moglichen Zeichen unten im Display
angezeigt. Das ausgewahlte Zeichen ist hervorgehoben.

e Buchstaben/Ziffer auswahlen: p Taste mehrmals kurz hintereinander driicken
+ Zwischen Klein-, GroB3- und Ziffernschreibung wechseln: p Raute-Taste [ -] driicken

Beim Editieren eines Telefonbuch-Eintrags werden der erste Buchstabe und jeder auf ein
Leerzeichen folgende Buchstabe automatisch gro3 geschrieben.

Sichern

+ Sonderzeichen eingeben: p Stern-Taste [ = |drlicken p ... mit hzum gewlnschten Zei-
chen navigieren p Einfligen

@ Die Verfligbarkeit von Sonderbuchstaben ist abhdngig von der eingestellten Sprache.
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Telefonieren

Anrufen

» ... mit M8 Nummer eingeben b Horer abheben ==

oder

b Horer abheben /== ... mit 38 Nummer eingeben

oder

b Freisprech-Taste (i ] driicken b ... mit P38 Nummer eingeben

Wahlvorgang abbrechen: b Hérer auflegen g=e bzw. Freisprech-Taste (s ] driicken

An einer IP-fahigen Gigaset-Basis (z. B. einem Gigaset N510 IP PRO)

Die Verbindung wird Uber die fiir das Mobilteil eingestellte Sende-Verbindung (Leitung)

gewahlt. Eine andere Leitung verwenden:

b Hérer abheben J== p ...mit (7] Leitung auswahlen p Wahlen p ...mit 1§ Nummer ein-
geben ...die Nummer wird etwa 3 Sekunden nach der Eingabe der letzten Ziffer gewahlt

Aus dem lokalen Telefonbuch wéhlen
» ...mit (] Telefonbuch 6ffnen B ... mit (7] Eintrag auswéhlen b Horer abheben ==

Falls mehrere Nummern eingetragen sind:
» ...mitG % Nummer auswahlen b Horer abheben 4=. .. die Nummer wird gewéhlt

Fur den Schnellzugriff (Kurzwahl): Nummern aus dem Telefonbuch auf die Ziffern-,
Display- oder Kurzwahl-Tasten legen.
Aus einem offentlichen/zentralen Telefonbuch wahlen

Abhéngig von der Basis, an dem das Mobilteil angeschlossen ist, konnen Sie aus einem offentli-
chen Telefonbuch oder einem zentralen Telefonbuch an einer CAT-ig-Basis wahlen.

» (] lang driicken
Weitere Informationen = in der ausfiihrlichen Bedienungsanleitung fiir lhre Basis/Ihren Router
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Aus einer Anrufliste wahlen

Die Anruflisten (= S.27) enthalten die letzten angenommenen, abgehenden (Wahlwiederho-
lungsliste) und entgangenen Anrufe.

» > ...mit @ [ Anruflisten auswéhlen b OK b ...mit  Beispiel

(5] Liste auswahlen b OK b ...mit (7] Eintrag auswahlen p Alle Anrufe
Horer abheben =
~ [ Frank
14.02.18, 15:40
Die Anruflisten kdnnen direkt tber die Display-Taste 4 089563795
Anrufe aufgerufen werden, wenn die Display-Taste 13.02.18,15:32
entsprechend belegt ist. £ # Susan Black
Die Liste Entgangene Anrufe kann auch Gber die 11.02.18,13:20

Nachrichten-Taste [ & | gedffnet werden.
Ansehen Optionen

Direktruf

Beim Driicken einer beliebigen Taste wird eine vorbelegte Nummer  Beispiel
gewahlt. Damit kdnnen z. B. Kinder, die noch keine Nummer einge-

ben kdnnen, eine bestimmte Nummer anrufen. "
Direktrufmodus einschalten: 07:15
» [l > ... mit@3 B Extras auswahlen » OK b ] INT 22 Feb
Direktruf b OK b ... mit{& » Aktivierung einschalten p nHi
(] Rufan b ...mit 38 Nummer eingeben b Sichern ...im
Ruhezustand wird der aktivierte Direktruf angezeigt Direktruf aktiv

0891234567

Direktruf ausfiihren: p Beliebige Taste drlicken ... die gespeicherte
Nummer wird gewahlt

» Gesprach lber Freisprecheinrichtung fiihren

oder

» Horer abheben =

Wahlen abbrechen: b Freisprech-Taste (o ] driicken.
Direktruf-Modus beenden: b Taste [ -] lang driicken
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Eingehende Anrufe
Ein ankommender Anruf wird durch Klingeln und mit einer Anzeige im Display signalisiert.

Anruf annehmen:

am Horer: Hérer abheben =

Freisprech-Taste (s ] driicken

oder Abheben (an einer Basis ohne Anrufbeantworter)
Headset-Taste (€3 ] driicken

Wenn zwei Headsets angeschlossen sind: b gewlinschtes Headset Uber
Display-Taste (Bluetooth oder Kabel) auswahlen

4
Uber Lautsprecher: »
4
4

am Headset:

Anruf an den Anrufbeantworter weiterleiten: p (an einer Basis mit Anrufbeantworter)
Klingelton ausschalten: p Ruf aus ... der Anruf kann noch so lange angenommen werden, wie
er im Display angezeigt wird

An einer IP-fahigen Gigaset-Basis mit Anrufbeantworter

An den Anrufbeantworter weiterleiten: p Optionen b Umleiten auf AB
Anruf abweisen: b Optionen p Anruf abweisen

Wahrend eines Gesprachs

Freisprechen

Wahrend eines Gesprachs, beim Verbindungsaufbau und beim Abhéren des Anrufbeantworters
Freisprechen ein-/ausschalten:

» Freisprech-Taste [(of ] driicken

Gesprachslautstarke

Gilt fir den aktuell verwendeten Modus (Freisprechen, Horer oder Headset, wenn das Mobilteil
einen Headset-Anschluss hat):

» Lautstarke-Tasten [+ /(= oder [*] driicken » ... mit [+ /[= oder & Lautstarke
einstellen p Sichern

Die Einstellung wird automatisch nach etwa 3 Sekunden gespeichert, selbst wenn
Sichern nicht gedriickt wird.

Mikrofon stumm schalten

Bei ausgeschaltetem Mikrofon horen die Gesprachspartner Sie nicht mehr.

Wahrend eines Gesprachs Mikrofon ein-/ausschalten: p [j driicken
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Lokaler Anrufbeantworter

Lokaler Anrufbeantworter

(nur an Gigaset-Basen mit lokalem Anrufbeantworter)

Anrufbeantworter ein-/ausschalten:

» @l > - mit@®5 B¥ Anrufbeantworter auswahlen b OK b 5] Aktivierung p OK p ...
mit[z Anrufbeantworter auswihlen (falls es mehrere gibt) p Andern p ... mit E Ein
oder Aus auswahlen p Sichern

Nachrichten anhéren:
» Nachrichten-Taste (& ] driicken p ... mit[?] Anrufbeantworter auswahlen (falls es Nach-
richten fiir mehrere Anrufbeantworter gibt) p OK

Eigene Ansage/Hinweisansage aufnehmen:

» [: » ,,,mitE"‘E EXJ Anrufbeantworter auswahlen p OK p EiAnsagen p OK p ...mit
[f Ansage aufnehmen oder Hinweis aufnehmen auswihlen p OK p ...mitEAnrufbe—
antworter auswahlen (falls es mehrere gibt) b OK p OK p ...Ansage aufsprechen (mindes-
tens 3 Sekunden) ... mogliche Optionen
Aufnahme abschlieBen und speichern:

» Beenden... die Ansage wird zur Kontrolle wiedergegeben
Aufnahme abbrechen: » Horer auflegen g oder Zuriick
Aufnahme erneut starten: » OK
Aufnahme wiederholen:  » Neu
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Lokales Telefonbuch des Mobilteils

Das lokale Telefonbuch gilt individuell fiir das Mobilteil. Eintrdge konnen jedoch an andere
Mobilteile gesendet werden.

Informationen zu Online-Telefonbiichern (z. B. an an einer Gigaset N510 IP PRO) bzw.
zentralen Telefonblichern an CAT-ig-Basen = Bedienungsanleitung der Basis.

Telefonbuch 6ffnen
» Im Ruhezustand (] kurz driicken

Telefonbuch-Eintrage

Anzahl der Eintrage: bis zu 500

Informationen: Vor- und Nachname, bis zu drei Rufnummern, E-Mail-Adresse, Jahres-
tag mit Signalisierung, VIP-Klingelton mit VIP-Symbol, CLIP-Bild

Lange der Eintrage: Nummern: max. 32 Ziffern
Vor-, Nachname: max. 16 Zeichen
E-Mail-Adresse: max. 64 Zeichen

Eintrag erstellen

» ([ » (5] <Neuer Eintrag> p OK Beispiel
Namen: Neuer Eintrag
> ...mit E zwischen den Eingabefeldern Vorname /
Nachname wechseln b mit %8 Vornamen und/oder Vorname :
Nachnamen eingeben Robert
Nummern:

Nachname:
\/

» Tel1-Typ p ...mit ¥ Nummerntyp wahlen (Pri-
vat, Biiro oder Mobil) » (] b ... mit 78 Nummer ein-

geben
Weitere Nummern eingeben: p mit Ezwischen den Einga-
befeldern Tel.1 - Typ /Tel.2 - Typ /Tel.3 - Typ wechseln p ... Sichern

mit /38 Nummer eingeben
Jahrestag:

» ...mit& »Jahrestag ein-/ausschalten p ...mit 38 Datum und Zeit eingeben p ... mit

E Art der Signalisierung auswahlen (Nur optisch oder einen Klingelton)
CLIP-Melodie (VIP) :

> ... mit E Klingelton auswéhlen, mit dem ein Anruf des Teilnehmers signalisiert werden
soll ...isteine CLIP-Melodie (VIP) zugewiesen, wird der Eintrag im Telefonbuch mit dem
Symbol (I3 ergénzt.

Eintrag speichern: p Sichern

@ Ein Eintrag ist nur giiltig, wenn er mindestens eine Nummer enthalt.
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Telefonbuch-Eintrag suchen/auswahlen
» (L » .- mit(3F] zum gesuchten Namen bléttern
oder

» 1 » -..mit P38 Anfangsbuchstaben (max. 8 Buchstaben) eingeben ... die Anzeige
springt zum ersten Namen mit diesen Anfangsbuchstaben p ... mit E ggf. bis zum
gewinschten Eintrag weiterblattern

Telefonbuch schnell durchblattern: p [j » E lang driicken

Eintrag anzeigen/andern

> [j » ...mitEi Eintrag auswahlen p Ansehen p ...mit[i Feld auswéhlen, das geén-
dert werden soll p Andern

oder

» (L » -..mit(%]Eintrag auswahlen p Optionen p Eintrag dndern p OK

Eintrage I6schen

Einen Eintrag l&schen: p [j » ...mit[: Eintrag auswahlen p Optionen p [f Eintrag
l6schen p OK

Alle Eintrage I6schen: p [_] b Optionen p (] Liste I6schen p OK p Ja

Reihenfolge der Telefonbuch-Eintrage festlegen
Telefonbuch-Eintrage kdnnen nach Vor- oder Nachnamen sortiert werden.
» (] » Optionen p (7] Nachname zuerst / Vorname zuerst

Enthélt ein Eintrag keinen Namen, wird die Standard-Rufnummer in das Nachname-Feld (iber-
nommen. Diese Eintrage werden an den Anfang der Liste gestellt, unabhangig von der Art der
Sortierung.

Die Sortierreihenfolge ist wie folgt:
Leerzeichen | Ziffern (0-9) | Buchstaben (alphabetisch) | Restliche Zeichen.

Anzahl der freien Eintrage im Telefonbuch anzeigen lassen
» [_] » Optionen p [] Speicherplatz p OK
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Nummer ins Telefonbuch iibernehmen

Nummern in das Telefonbuch tibernehmen:

* aus einer Liste, z. B. der Anrufliste oder der Wahlwiederholungsliste
* beim Wahlen einer Nummer

Die Nummer wird angezeigt oder ist markiert.

» Display—TastemdrUcken oder Optionen p 5] Nr. ins Telefonbuch p OK ... mogliche
Optionen:

Neuen Eintrag erstellen:

» <NeuerEintrag> p OK p ... mitQNummerntyp auswdhlen p OK p Eintrag
vervollstandigen p Sichern

Nummer zu bestehendem Eintrag hinzufligen:

> ...mit[: Eintrag auswéhlen p OK p ... mitQNummerntyp auswihlen p OK ...die
Nummer wird eingetragen oder eine Abfrage zum Uberschreiben einer bestehenden
Nummer wird angezeigt p ... ggf. Abfrage mit Ja/Nein beantworten p Sichern

Eintrag/Telefonbuch libertragen

a Empfanger- und Sender-Mobilteil sind an derselben Basis angemeldet.

Das andere Mobilteil und die Basis konnen Telefonbuch-Eintrage senden und emp-
fangen.

Ein externer Anruf unterbricht die Ubertragung.

@ Sounds werden nicht tibertragen. Vom Jahrestag wird nur das Datum Ubertragen.
Beide Mobilteile unterstiitzen vCards:
* Kein Eintrag mit dem Namen vorhanden: Ein neuer Eintrag wird erzeugt.

* Eintrag mit dem Namen bereits vorhanden: Der Eintrag wird um die neuen Num-
mern erweitert. Umfasst der Eintrag mehr Nummern als der Empfanger es zulasst,
wird ein weiterer Eintrag mit demselben Namen erzeugt.

Das empfangende Mobilteil unterstiitzt keine vCards:
Fur jede Nummer wird ein eigener Eintrag erzeugt und gesendet.
Das sendende Mobilteil unterstiitzt keine vCards:

Am empfangenden Mobilteil wird ein neuer Eintrag erstellt, die ibertragene Nummer
wird ins Feld Tel. (Privat) ibernommen. Gibt es einen Eintrag mit dieser Nummer
bereits, wird der ibertragene Eintrag verworfen.

Einzelne Eintrage libertragen

> [: ... mitCigewi]nschten Eintrag auswéhlen p Optionen )Ci Eintrag senden p
OK p Cian Intern p OK p ... mithmpfénger—Mobilteil auswihlen p OK ...derEin-
trag wird Ubertragen

Nach erfolgreichem Transfer weiteren Eintrag Gbertragen: p Ja oder Nein driicken
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Gesamtes Telefonbuch libertragen
» (] » Optionen » (5] Liste senden p OK p 5] anIntern p OK p ... mit 5] Empfan-
ger-Mobilteil auswahlen p OK ... die Eintrdge werden nacheinander libertragen

vCard mit Bluetooth ilibertragen

Telefonbuch-Eintrage im vCard-Format Ubertragen, z. B. zum Austauschen von Eintragen mit
einem Mobiltelefon.

Der Bluetooth-Modus ist aktiviert.
Das andere Mobilteil/Mobiltelefon verfiigt tiber Bluetooth.
» 1" ...g9f mit[*]Eintrag auswéhlen p Optionen p ] Eintrag senden / Liste

senden p [: vCard via Bluetooth ... die Liste Bekannte Gerate wird angezeigt p ... mit
Ci Gerit auswahlen p OK

vCard mit Bluetooth empfangen

Sendet ein Gerat aus der Liste Bekannte Gerate eine vCard an |hr Mobilteil, wird automatisch ein

Telefonbuch-Eintrag erzeugt und eine Meldung im Display angezeigt.

Ist das sendende Gerit nicht in der Liste: b ... mit /'8 die PIN des sendenden Bluetooth-Gerits

eingeben p OK ...die libertragene vCard steht als Telefonbuch-Eintrag zur Verfligung

Telefonbuch mit PC-Adressbuch synchronisieren (Gigaset QuickSync)

Das Mobilteil ist Giber Bluetooth oder tiber ein USB-Datenkabel mit dem Rechner ver-
bunden.

a Das Programm Gigaset QuickSync ist auf dem Computer installiert.

Kostenloser Download und weitere Informationen unter =p gigaset.com/quicksync
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Nachrichtenlisten

Nachrichtenlisten

Benachrichtigungen liber entgangene Anrufe, Nachrichten auf dem Anrufbeantworter/Netz-
Anrufbeantworter und entgangene Termine werden in Nachrichtenlisten gespeichert.

Sobald eine neue Nachricht eingeht, ertont ein Hinweiston.
Zusétzlich blinkt die Nachrichten-Taste [ ] (falls aktiviert). Die
Aktivierung Uber das Mobilteil ist nur an Gigaset-Basen maglich,
bei CAT-ig-Routern verwenden Sie ggf. das Web-Interface. Infor- 07:15
mationen = Bedienungsanleitung der Basis/des Routers. ’

Beispiel

Symbole fiir die Nachrichtenart und die Anzahl neuer Nachrichten 14 Okt

werden im Ruhezustand angezeigt.
Benachrichtigung fir folgende Nachrichtenart vorhanden: Qo - ‘ ]
m auf dem Anrufbeantworter/Netz-Anrufbeantworter 02 08
in der Liste der entgangenen Anrufe

Anrufe Kalender

E in der Liste der entgangenen Termine

nummer im Telefon gespeichert ist. Die anderen Listen werden nur angezeigt, wenn

@ Das Symbol fiir den Netz-Anrufbeantworter wird immer angezeigt, wenn seine Ruf-
sie Nachrichten enthalten.

» Nachrichten anzeigen: Nachrichten-Taste (&% ] driicken ... Beispiel
Nachrichtenlisten, die Nachrichten enthalten, werden ange-
zeigt, Netz-AB: wird immer angezeigt
Eintrag fett markiert: neue Nachrichten vorhanden. In Klam-
mern steht die Anzahl der neuen Nachrichten.

Nachrichten

Entg. Termine:

Entg. Anrufe:

Eintrag nicht fett markiert: keine neuen Nachrichten. In Klam-

mern steht die Anzahl der alten Nachrichten. Netz-AB:
» ...mit[¥]Listeauswahlen b OK ...die Anrufe bzw. Nachrich-

ten werden aufgelistet

Netz-Anrufbeantworter: Die Nummer des Netz-Anrufbeant-

worters wird gewahlt.

Anrufbeantw.:

Mobilteil zugewiesen ist, z. B. fiir den lokalen Anrufbeantworter an einer Gigaset-

@ Die Nachrichtenliste enthalt einen Eintrag fiir jeden Anrufbeantworter, der dem
Basis/einem CAT-ig-Router oder fiir einen Netz-Anrufbeantworter.
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Anruflisten

Das Telefon speichert verschiedene Anrufarten (entgangene, angenommene und abgehende
Anrufe) in Listen.

Die Basis/der Router, an der/dem das Mobilteil angemeldet ist, stellt Informationen
Uiber die Rufnummern zur Verfiigung.

Ausfiihrliche Informationen unter = wiki.gigasetpro.com

Listeneintrag

Folgende Informationen werden in den Listeneintrdgen ange- Beispiel

zeigt:

L i . Alle Anrufe

+ Die Listenart (in der Kopfzeile)

* Symbol fiir die Art des Eintrags: £ [ Frank
Entgangene Anrufe, Heute, 15:40
Angenomm. Anrufe, £, 089563795
Abgehende Anrufe (Wahlwiederholungsliste), 13.05.18, 18:32
EX] Anruf auf dem Anrufbeantworter ¢ il Susan Black

*  Nummer des Anrufers. Ist die Nummer im Telefonbuch gespei- 12.05.18, 13:12

chert, werden stattdessen Name und Nummerntyp (n Tel.
(Privat), m Tel. (Biiro), ﬂ Tel. (Mobil)) angezeigt. Bei entgan- Ansehen Optionen
genen Anrufen zusétzlich in eckigen Klammern die Anzahl der

Anrufe von dieser Nummer.

* Verbindung, tber die der Anruf ein-/ausgegangen ist (wenn der Anruf tber eine IP-Verbin-
dung gefiihrt wurde)

» Datum und Uhrzeit des Anrufs (falls eingestellt)

Anrufliste 6ffnen

Uber Display-Taste: » Anrufe p ... mit(7] Liste auswahlen p OK
Uber Menti: » @ .. mit @ P Anruflisten auswéhlen p OK p ... mit 5]
Liste auswdhlen p OK
Uber Nachrichten-Taste (entgangene Anrufe):
» Nachrichten-Taste (& ] driicken p EEntg. Anrufe: p OK

Anrufer aus der Anrufliste zuriickrufen
» @l > .. mit@3 G Anruflistenauswahlen p OK b ...mit[7] Listeauswéhlen p OK b
... mit E Eintrag auswahlen p Horer abheben
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Anruflisten

Weitere Optionen
» @l ... mit@ [ Anruflisten auswihlen p OK b ... mit[7F] Liste auswahlen b OK
... mdgliche Optionen:
Eintrag ansehen: » ...mit@ Eintrag auswahlen p Ansehen
Nummer ins Telefonbuch Gbernehmen:
» ...mit[3Eintragauswahlen p Optionen b (7 | Nr.ins Telefonbuch

Eintrag I6schen: » ...mitC‘EEintrag auswihlen p Optionen p gEintrag 16schen p
OK

Liste I6schen: » Optionen p CiListe léschen p OK p Ja
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Weitere Funktionen

Welche Funktionen an lhrem Telefon tatsachlich zur Verfligung stehen und wie sie zu
bedienen sind, ist abhangig von der Basis/dem Router, an der/dem das Mobilteil
angemeldet ist.

Die folgende Beschreibung gilt fiir eine Gigaset N510 IP PRO. Das an Ihrem Telefon
notwendige Vorgehen kann sich von den hier beschriebenen Prozeduren unterschei-
den.

Ausfiihrliche Informationen

@ Alle Gigaset-Bedienungsanleitungen erhalten Sie
im PDF-Format: = wiki.gigasetpro.com
im Online-Format: = gigasetpro.com
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Akustikprofile

Das Telefon hat Akustikprofile zum Anpassen des Mobilteils an die Umgebungsbedingungen:
Profil Laut, Profil Leise, Profil Personlich. Mit dem Profil Nicht storen konnen Sie verhindern,
dass ein eingehender Anruf am Mobilteil signalisiert wird.

» Mit der Taste & | zwischen den Profilen wechseln ... das Profil wird ohne Abfrage sofort
umgeschaltet

Profil Nicht storen
Schnell ein-/ausschalten: p Taste (& | lang driicken
» Das Ruhe-Display zeigt "Nicht storen" aktiviert. Die LED auf der Profil-Taste leuchtet.

* Eingehende Anrufe werden nicht signalisiert aber in die Anrufliste als entgangener Anruf
Ubernommen.

» Die meisten Benachrichtigungen werden blockiert. Ausnahmen: Termine, Wecker, Jahres-
tage.

Ein eingehender Anruf belegt eine Leitung, auch wenn er nicht signalisiert wird. Sind
alle Leitungen der Basis belegt, konnen Sie nicht mehr anrufen.
Geht ein Anruf ein, wahrend Sie das Telefon bedienen, kann es vorkommen, dass das
Mobilteil in den Ruhezustand zuriickkehrt (basis-abhéngig).

Akustikprofile

Die Profile sind im Lieferzustand wie folgt eingestellt:

Lieferzustand Profil Laut | Profil Leise Profil
Personlich
Klingelton Ein Aus Ein
Klingelton-Lautstarke intern 5 Aus
extern 5 Aus
Mobilteil-Lautstarke Horer 5 3
Freisprechen 5 3
Hinweistone Tastenklick Ja Nein Ja
Bestatigungston Ja Nein Ja

Aufmerksamkeitston bei eingehendem Anruf flr Profil Leise aktivieren: p nach Umschalten ins
Profil Leise Display-Taste Beep driicken ... in der Statuszeile erscheint

Anderungen an den in der Tabelle aufgefiihrten Einstellungen:
+ gelten in den Profilen Laut und Leise nur solange das Profil nicht gewechselt wird.
« werden im Profil Personlich dauerhaft fir dieses Profil gespeichert.
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Kalender

Kalender

Sie kdnnen sich an bis zu 30 Termine erinnern lassen.

Juni 2018

Im Kalender ist der aktuelle Tag wei3 umrandet, an Tagen mit Ter-
minen sind die Ziffern farbig dargestellt. Bei der Auswahl eines Mi Do Fr
Tages wird dieser farbig umrandet.

06 07
13 14
20 21
27 28

Termin im Kalender speichern

A Datum und Uhrzeit sind eingestellt.

» @l . mitlS ] Organizer auswéhlen » OK b (7] Kalender p OK b ... mit &3

gewiinschten Tag auswahlen p OK ...dann

Ein-/ausschalten: » Aktivierung: ... mit & » Ein oder Aus auswéhlen

Datum eingeben: » [j Datum ...der ausgewdhlte Tag ist voreingestellt p ... mit H.E
neues Datum eingeben

Zeit eingeben: 4 [j Zeit p ... mit 38 Stunde und Minute des Termins eingeben

Titel festlegen: 4 [j Text p ... mit F._ eine Bezeichnung fiir den Termin eingeben
(z. B. Abendessen, Meeting)

Signalisierung festlegen:
» []Signal b ...mit& ¥ Melodie des Erinnerungsrufs auswahlen
oder akustische Signalisierung deaktivieren

Daten fiir den Termin eingeben:
» ...mit[] nacheinander Datum, Zeit, Text und Signal auswahlen p
... jeweils mit M8 oder @ 3 Wert einstellen p Sichern
Termin speichern: » Sichern

Wenn bereits ein Termin eingetragen ist: b (5] <Neuer Eintrag> p OK p ...dann
Daten flr den Termin eingeben.
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Kalender

Signalisierung von Terminen/Jahrestagen

Jahrestage werden aus dem Telefonbuch Gibernommen und als Termin angezeigt. Ein Termin/
Jahrestag wird im Ruhezustand angezeigt und 60 Sek. lang mit der ausgewdhlten Klingelmelo-
die signalisiert.

Erinnerungsruf quittieren und beenden: p Display-Taste Aus driicken

Wahrend eines Gesprachs wird ein Erinnerungsruf einmal mit einem Hinweiston am
Mobilteil signalisiert.

Anzeige entgangener (nicht quittierter) Termine/Jahrestage

Folgende Termine und Jahrestage werden in der Liste Entgangene Termine gespeichert:
» Der Termin-/Jahrestagsruf wurde nicht quittiert.

* DerTermin/Jahrestag wurde wahrend eines Anrufs signalisiert.

Es werden die letzten 10 Eintrage gespeichert. Im Display wird das Symbol IE’I und die Anzahl
der neuen Eintrdge angezeigt. Der neueste Eintrag steht am Anfang der Liste.

Liste 6ffnen

» Nachrichten-Taste (& ] driicken p (5] Entg. Termine: p OK p ... mit[Z] ggf. in der Liste
blattern

oder
» > ... mit@ [E]Organizer auswéhlen p OK p (5] Entgangene Termine p OK

Jeder Eintrag wird mit Nummer oder Name, Datum und Uhrzeit angezeigt. Der neueste Eintrag
steht am Anfang der Liste.

Termin/Jahrestag I6schen: p Loschen

Gespeicherte Termine anzeigen/andern/l6schen
> > - it E’Organizer auswahlen p OK p [ Kalender p OK p ... mit §*3 Tag
auswdhlen p OK ... die Terminliste wird angezeigt p ...mit[:Termin auswahlen ...
maogliche Optionen:
Termindetails anzeigen:
» Ansehen...die Einstellungen des Termins werden angezeigt
Termin dndern: » Ansehen p Andern
oder p Optionen p (5] Eintrag &ndern p OK
Termin aktivieren/deaktivieren:
» Optionen p [zAktivieren/Deaktivieren p OK
Termin I6schen: » Optionen p [:Eintrag 16schen p OK
Alle Termine des Tages l6schen:
» Optionen p [:Alle Termine l6sch. p OK p Ja
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Wecker

Wecker

A Datum und Uhrzeit sind eingestellt.

Wecker ein-/ausschalten und einstellen
» @l . mitE EOrganizer auswahlen p OK p (5] Wecker p OK ...dann

Ein-/ausschalten: » Aktivierung: ... mit Q Ein oder Aus auswahlen

Weckzeit einstellen: b (] Zeit p ... mit 78 Stunde und Minute eingeben

Tage festlegen: > [: Zeitraum p ... mit ¥ zwischen Montag-Freitag und Tag-
lich wéhlen

Lautstérke einstellen: » (] Lautstérke p ... mit & » Lautstérke in 5 Stufen oder Cre-
scendo (zunehmende Lautstarke) einstellen

Weckruf einstellen: » [: Melodie p ...mit Q Klingelmelodie fiir den Weckruf aus-
wahlen

Weckdaten eingeben: » ...mit [: nacheinander Zeit, Zeitraum, Lautstarke und Melo-
die auswdhlen p ...jeweils mit H.E oder Q Wert einstellen p
Sichern

Einstellung speichern: » Sichern

Bei aktiviertem Wecker wird im Ruhezustand das Symbol @M und die Weckzeit angezeigt.
Weckruf

Ein Weckruf wird im Display angezeigt und mit der ausgewahlten Klingelmelodie signalisiert.
Der Weckruf ertdnt 60 Sek. lang. Wird keine Taste gedrtickt, wird er nach 5 Minuten wiederholt.
Nach der zweiten Wiederholung wird der Weckruf fiir 24 Stunden ausgeschaltet.

@ Wahrend eines Gesprachs wird ein Weckruf nur durch einen kurzen Ton signalisiert.

Weckruf ausschalten/nach Pause wiederholen (Schlummermodus)
Weckruf ausschalten: p Aus

Weckruf wiederholen (Schlummermodus): p Snooze oder beliebige Taste driicken ... der
Weckruf wird ausgeschaltet und nach 5 Minuten wiederholt.
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Raumiiberwachung

Raumiiberwachung

Bei eingeschalteter Raumiiberwachung wird die gespeicherte (interne oder externe) Zielruf-
nummer angerufen, sobald in der Umgebung des Mobilteils ein definierter Gerduschpegel
Uiberschritten wird. Der Alarm zu einer externen Nummer bricht nach ca. 90 Sek. ab.

Mit der Funktion Gegensprechen kénnen Sie auf den Alarm antworten. Uber diese Funktion
wird der Lautsprecher des Mobilteils, das sich im Gberwachten Raum befindet, ein- oder ausge-
schaltet.

Am Mobilteil im Raumiiberwachungs-Modus werden ankommende Anrufe nur am Display
(ohne Klingelton) signalisiert. Die Display-Beleuchtung wird auf 50% reduziert. Die Hinweistone
sind abgeschaltet. Alle Tasten mit Ausnahme der Display-Tasten und der Steuer-Taste (Mitte)
sind gesperrt.

Wird ein eingehender Anruf angenommen, wird der Raumuberwachungs-Modus fiir die Dauer
des Telefonats unterbrochen, die Funktion bleibt eingeschaltet.

Die Reichweite fiir die Raumiiberwachung betragt max. 2 Meter in die Richtung, in die
@ das Mikrofon ausgerichtet ist.

Die Raumuiberwachung wird erst 20 Sekunden nach dem Einschalten aktiviert.

An der Zielrufnummer muss der Anrufbeantworter ausgeschaltet sein.

Nach dem Einschalten:

» Empfindlichkeit prifen.

» Verbindungsaufbau testen, wenn der Alarm an eine externe Nummer geleitet wird.

Raumiiberwachung aktivieren und einstellen
» @ - mitESs 3 Extras auswahlen p OK p Raumiiberwachung
ERaumﬂberwachung p OK ...dann aktiviert
Ein-/ausschalten:
» Aktivierung: ... mit E Ein oder Aus auswahlen
Ziel eingeben:
» [JAlarman ) ...mit{ » Extern oder Intern auswéh-

len

Extern: p [_] Nummer p ...mit 78 Nummer einge- .

ben Raumiiberwachung
oder Nummer aus dem Telefonbuch auswahlen: p [T] 0891234567
Intern: b <] Mobilteil p Andern p ... mit 5] Mobil-

teil auswahlen p OK Optionen

Gegensprech-Funktion aktivieren/deaktivieren:

» [j Gegensprechen p ... mit E Ein oder Aus auswahlen
Empfindlichkeit des Mikrofons einstellen:

» (. Empfindlichkeit p ... mit & » Hoch oder Niedrig auswéhlen
Einstellung speichern: p Speichern

Bei aktivierter Raumuiberwachung wird im Ruhe-Display die Zielrufnummer angezeigt.
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Raumiiberwachung

Raumiiberwachung deaktivieren / Alarm abbrechen

Raumiberwachung deaktivieren: » Im Ruhezustand Display-Taste Aus driicken
Alarm abbrechen: » Wiéhrend eines Alarms Zuriick-Taste (4= | lang driicken

Raumiiberwachung von extern deaktivieren

Der Alarm geht an eine externe Zielrufnummer.
Das Empfanger-Telefon unterstiitzt die Tonwahl.

Erfolgt der Alarm Uber eine VoIP-Verbindung muss die DTMF-Signalisierung tGber SIP-
Info oder RFC2833 erfolgen (= Einstellung an der Basis).

» Alarm-Anruf annehmen p Tasten "9 #| driicken

Die Raumiberwachung ist deaktiviert und das Mobilteil befindet sich im Ruhezustand. Die
Einstellungen am Mobilteil im Raumiiberwachungs-Modus (z. B. kein Klingelton) bleiben so
lange erhalten, bis Sie die Display-Taste Aus driicken.

Die Raumiiberwachung kann von extern nicht wieder aktiviert werden.
Aktivierung wieder einschalten: = S. 34
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ECO DECT

ECO DECT

(basisabhangig)

Im Lieferzustand ist das Gerat auf maximale Reichweite eingestellt. Dabei ist eine optimale Ver-
bindung zwischen Mobilteil und Basis gewahrleistet. Im Ruhezustand sendet das Mobilteil
nicht, es ist strahlungsfrei. Nur die Basis stellt Gber geringe Funksignale den Kontakt mit dem
Mobilteil sicher. Wahrend des Gesprachs passt sich die Sendeleistung automatisch an die Entfer-
nung zwischen Basis und Mobilteil an. Je kleiner der Abstand zur Basis ist, desto geringer ist die
Strahlung.

Um die Strahlung weiter zu verringern:

Strahlung um bis zu 80 % reduzieren

3 [: b ...mit &% [e] Einstellungen auswahlen p OK p (75 ECODECT p OK p Max.
Reichweite p Andern (E:aus)

@ Mit dieser Einstellung wird auch die Reichweite reduziert.

Ein Repeater zur Reichenweitenerhéhung kann nicht genutzt werden.

Strahlung im Ruhezustand ausschalten

» @l » ... mit@5 [$YEinstellungen auswéhlen p OK b [75] ECO DECT » OK b
[C<] strahlungsfrei » Andern ( =ein)

Um die Vorteile der Einstellung Strahlungsfrei nutzen zu kénnen, missen alle ange-
meldeten Mobilteile dieses Leistungsmerkmal unterstiitzen.

Wenn die Einstellung Strahlungsfrei aktiviert ist und an der Basis ein Mobilteil ange-
meldet wird, das dieses Leistungsmerkmal nicht unterstiitzt, wird Strahlungsfrei auto-
matisch deaktiviert. Sobald dieses Mobilteil wieder abgemeldet wird, wird Strah-
lungsfrei automatisch wieder aktiviert.

Die Funkverbindung wird nur bei eingehenden oder abgehenden Anrufen automa-
tisch aufgebaut. Der Verbindungsaufbau verzégert sich dadurch um ca. 2 Sekunden.

Wenn Strahlungsfrei aktiviert ist, erfolgt keine Reichweitenanzeige/kein Reichwei-
tenalarm am Mobilteil. Die Erreichbarkeit priifen Sie, indem Sie versuchen, eine Verbin-
dung aufzubauen.

» Horerabheben g== ...das Freizeichen ertont.
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Schutz vor unerwiinschten Anrufen

Schutz vor unerwiinschten Anrufen
Zeitsteuerung fiir externe Anrufe

A Datum und Uhrzeit sind eingestellt.

Zeitraum eingeben, in dem das Mobilteil bei externen Anrufen Beispiel
nicht klingeln soll, z. B. nachts.

» [l » .. mit@ [gEinstellungen auswihlen b OK b [35] Zeitsteuerung
TéneundSignale » OK b (7] Klingelténe (Mobilt.) b OK b [ TSNSy
(=] Zeitsteuerung b OK ) ...dann Ein
Ein-/ausschalten: » mit E Ein oder Aus auswahlen Nicht klingeln von:
Zeit eingeben:  » mit [f zwischen Nicht klingeln von :z:iz:oo

und Nicht klingeln bis wechseln p ... Nicht klingeln bis:
mit 38 Beginn und Ende des Zeitraums 07:00

4-stellig eingeben
Speichern: » Sichern

Zuriick Sichern

Die Zeitsteuerung gilt nur an dem Mobilteil, an dem die Einstellung vorgenommen
wird.

Bei Anrufern, denen im Telefonbuch eine VIP-Gruppe zugewiesen ist, klingelt das Tele-
fon immer.

Ruhe vor anonymen Anrufen

Das Mobilteil klingelt bei Anrufen ohne Rufnummernibermittlung nicht. Diese Einstellung kann
nur fiir ein oder fiir alle angemeldeten Mobilteile vorgenommen werden.

Bei einem Mobilteil

» (l » ... mit @5 8] Einstellungen auswéhlen p OK b ] Tone und Signale » OK
[f Klingelténe (Mobilt.) » OK p [fAnonym.Rufe aus p Andern (= =ein) ... der
Anruf wird nur im Display signalisiert
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Schutz vor unerwiinschten Anrufen

Bei allen Mobilteilen
(nur an einigen Gigaset-Basen)

» [l » .. mit@3 [§]Einstellungen auswihlen p OK b (75 Telefonie b OK b Anonyme
Anrufe p Andern (= ein) b ... mitE ¥ Schutzmodus auswahlen:
Kein Schutz ~ Anonyme Anrufe werden wie Anrufe mit Ubermittelter Rufnummer signali-
siert

Nicht klingeln Das Telefon klingelt nicht, der eingehende Anruf wird nur im Display ange-
zeigt.

Anrufsperre  Das Telefon klingelt nicht und der Anruf wird nicht angezeigt. Der Anrufer
hort den Besetzton.

Einstellungen speichern: p Sichern

Sperrliste (falls vorhanden)

(nur an einigen Gigaset-Basen: = wiki.gigasetpro.com)

Bei aktivierter Sperrliste werden Anrufe von Nummern, die in der Sperrliste enthalten sind, nicht
oder nur im Display signalisiert. Die Einstellung gilt fiir alle angemeldeten Mobilteile.
Sperrliste anzeigen/bearbeiten

» @l » ... mitEs [§)Einstellungen auswahlen » OK p (7] Telefonie » OK b (5]
Sperrliste b Andern p Gesperrte Nummern p OK ... die Liste der gesperrten Nummern
wird angezeigt ... mdgliche Optionen:

Eintrag erstellen: » Neu p ...mit !"EENummereingeben p Sichern
Eintrag I6schen: » ...mit[Z]Eintrag auswéahlen p Léschen ... der Eintrag wird
geldscht

Nummer aus Anrufliste in die Sperrliste Ubernehmen

» > - mit & P Anruflisten auswéhlen p OK p ... mit (C5] Angenomm. Anrufe/
Entgangene Anrufe auswdhlen p OK p ...mithintrag auswdhlen p Optionen p Nr.
in Sperrliste p OK

Schutzmodus einstellen

» ([l » ... mit&s [g]Einstellungen auswéhlen p OK p (7] Telefonie b OK p (5]
Sperrliste b Andern p (7] Schutzmodus p OK » ... mit & » gewiinschten Schutz aus-
wahlen:

Kein Schutz Alle Anrufe werden signalisiert, auch von Anrufern, deren Nummern in der
Sperrliste stehen.

Nicht klingeln Das Telefon klingelt nicht, der eingehende Anruf wird nur im Display ange-
zeigt.

Anrufsperre  Das Telefon klingelt nicht und der Anruf wird nicht angezeigt. Der Anrufer
hort den Besetzton.

Einstellungen speichern: p Sichern
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Media-Pool

Media-Pool

Im Media-Pool des Mobilteils sind Sounds fiir Klingeltone und Bilder, die als Anruferbilder (CLIP-
Bilder) bzw. als Screensaver verwendet werden kénnen, gespeichert. Es sind verschiedene
mono- und polyphone Sounds und Bilder voreingestellt. Weitere Bilder und Sounds kénnen Sie
von einem PC herunterladen (= Gigaset QuickSync).

Medien-Typen:

Typ Format

Sound Klingeltone intern
Monophon intern
Polyphon intern
importierte Sounds WMA, MP3, WAV

Bild BMP, JPG, GIF
CLIP-Bild 240 x 172 Pixel
Screensaver 240 x 320 Pixel

Falls nicht genligend Speicherplatz vorhanden ist, mlssen Sie vorher ein oder mehrere Bilder
oder Sounds léschen.

CLIP-Bilder /Sounds verwalten
» [l » .. mit@ s ECgExtras auswahlen p OK p [ Media-Pool b OK...mogliche
Optionen:
CLIP-Bild ansehen: » (7] CLIP-Bilder b OK b ...mit[%5] Bildauswahlen b Ansehen ...
das markierte Bild wird angezeigt
Sound abspielen:  » CiSounds p OK p ...mit[: Sound auswahlen ...der markierte
Sound wird abgespielt
Lautstarke einstellen: p Optionen p Lautstarke p OK p ... mit
Q Lautstarke auswahlen p Sichern
Bild/Sound umbenennen:
» Ci CLIP-Bilder / Sounds auswahlen p OK p ... mit Ci Sound /
Bild auswahlen p Optionen p Name dndern p ... mit fel Namen
|6schen, mit HIE neuen Namen eingeben p Sichern ... der Eintrag
wird mit dem neuen Namen gespeichert
Bild/Sound Iéschen: » (7] CLIP-Bilder / Sounds auswéhlen p OK b ... mit (%] Sound /
Bild auswéahlen p Optionen p Eintrag l6schen...der ausgewahlte
Eintrag wird geloscht

@ Ist ein Bild/Sound nicht I6schbar, stehen die entsprechenden Optionen nicht zur Ver-
fugung.
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Bluetooth

Speicherplatz liberpriifen
Freien Speicherplatz fur Screensaver und CLIP-Bilder anzeigen.

» [l » .. mit@3 g Extras auswahlen p OK b 5] Media-Pool b OK
@ Speicherplatz p OK ... der freie Speicherplatz in Prozent wird angezeigt

Bluetooth

Das Mobilteil kann mittels Bluetooth™ schnurlos mit anderen Geraten kommunizieren, die
ebenfalls diese Technik verwenden, z. B. zum Anschluss eines Bluetooth-Headsets.

A Bluetooth ist aktiviert und die Gerate sind am Mobilteil angemeldet.

Folgende Gerdte kdnnen angeschlossen werden:
+ Ein Bluetooth-Headset

Das Headset verfligt iber das Headset- oder das Handsfree-Profil. Sind beide Pro-
file verfugbar, wird Gber das Handsfree-Profil kommuniziert.

Der Verbindungsaufbau kann bis zu 5 Sekunden dauern, sowohl bei Gesprachsannahme am
Headset und Ubergabe an das Headset, als auch beim Wahlen vom Headset aus.

+ Biszu 5 Datengerite (PCs, Tablets oder Mobiltelefone) zum Ubermitteln von Adressbuch-Ein-
tragen als vCard oder zum Austausch von Daten mit dem Rechner.

Zur weiteren Verwendung der Rufnummern miissen Vorwahlnummer (Lénder- und Ortsvor-
wahlnummer) im Telefon gespeichert sein.

Bedienung der Bluetooth-Geréate = Bedienungsanleitungen der Gerate

Bluetooth-Modus aktivieren/deaktivieren

» > ... mit @ J[f] Bluetooth auswahlen p OK p (] Aktivierung p
Andern ( = aktiviert)
Falls die Ortsvorwahlnummer noch nicht gespeichertist: p ... mit 38 Ortsvorwahl
eingeben p OK

Das Mobilteil zeigt im Ruhezustand den aktivierten Bluetooth-Modus mit dem Symbol g3 an.

40 Verfligbarkeit und Bedienung der Funktionen
konnen an Ihrem Telefon abweichen.



Bluetooth

Bluetooth-Gerate anmelden

Die Entfernung zwischen dem Mobilteil im Bluetooth-Modus und dem eingeschalteten Blue-
tooth-Gerét (Headset oder Datengerét) sollte max. 10 m betragen.

@ Das Anmelden eines Headsets iberschreibt ein bereits angemeldetes Headset.

Soll ein Headset angemeldet werden, das bereits an einem anderen Gerdt angemeldet
ist, missen Sie diese Verbindung vor der Anmeldung deaktivieren.

» @l » .. mit &3 [E) Bluetooth auswahlen b OK b (7] Suche Headset / Suche
Datengerat p OK ... die Suche wird gestartet (kann bis zu 30 Sekunden dauern) ... die
Namen gefundener Gerate werden angezeigt ... mogliche Optionen:

Gerat anmelden: » Optionen p [j Gerdt vertrauen p OK p ... mit " "= PIN des anzu-

meldenden Bluetooth-Geréts eingeben p OK das Gerat wird in
die Liste der bekannten Gerate aufgenommen

Informationen zu einem Gerat anzeigen:

» ...ggf mlt[fGeratauswahlen p Ansehen ...der Gerdtename
und die Gerdteadresse werden angezeigt

Suche wiederholen: » Optionen p Suche wiederholen p OK
Suche abbrechen:  » Abbruch

Liste der bekannten (vertrauten) Gerate bearbeiten

Liste 6ffnen

» ...mit@ Bluetooth auswahlen p OK p (5] Bekannte Geréte p OK ...die
bekannten Geréte werden aufgelistet, ein Symbol kennzeichnet die Art des Gerats

Bluetooth-Headset
Bluetooth-Datengerit

Ist ein Gerdt verbunden, wird in der Kopfzeile des Displays das entsprechende Symbol anstelle
von angezeigt.

Eintrage bearbeiten

> [: » ...mitE‘EBluetooth auswahlen p OK p EiBekannte Gerate p OK p ... mit

[f Eintrag auswahlen ... mdgliche Optionen:

Eintrag ansehen: » Ansehen ...der Gerdtename und die Gerateadresse werden
angezeigt p Zuriick mit OK

Bluetooth-Gerat abmelden:

» Optionen p Eintrag I6schen p OK

Namen andern: » Optionen p Name dndern p OK p ... mit H.E Namen andern p

Sichern

Wird ein eingeschaltetes Bluetooth-Gerat abgemeldet, so versucht es moglicherweise,
sich erneut als ,nicht angemeldetes Gerat” zu verbinden.
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Zusatzfunktionen liber das PC-Interface

Nicht angemeldetes Bluetooth-Gerat ablehnen/annehmen

Falls ein Bluetooth-Gerét, das nicht in der Liste der bekannten Gerate registriert ist, mit dem das
Mobilteil Verbindung aufzunehmen versucht, wird zur Eingabe der PIN des Bluetooth-Geréts
aufgefordert (Bonding).

Ablehnen: » Zuriick-Taste [4m | driicken
Annehmen: » ...mit H.E PIN des anzunehmenden Bluetooth-Gerats eingeben p OK p ...
PIN-Bestatigung abwarten ...dann

Gerat in die Liste der bekannten Gerate aufnehmen: p Ja

Gerét tempordr verwenden: p Nein ... die Bluetooth-Verbindung kann verwen-
det werden, solange sich das Gerdt im Sendebereich befindet oder bis es ausge-
schaltet wird

Bluetooth-Name des Mobilteils andern
Mit dem Namen wird das Mobilteil an einem anderen Bluetooth-Gerat angezeigt.

» > ... mit @ [E Bluetooth auswahlen p OK p ] Eigenes Gerét p OK ...derName
und die Geriteadresse werden angezeigt b Andern p ... mit H.E Name andern p Sichern

Zusatzfunktionen liber das PC-Interface

a Das Programm Gigaset QuickSync ist auf dem Rechner installiert.

Kostenloser Download unter = gigaset.com/quicksync

Funktionen von QuickSync:

» das Telefonbuch des Mobilteils mit Microsoft® Outlook® abgleichen,
e CLIP-Bilder (.omp) vom Rechner auf das Mobilteil laden,

* Bilder (bmp) als Screensaver vom Rechner auf das Mobilteil laden,

* Sounds (Klingeltonmelodien) vom Rechner auf das Mobilteil laden,
¢ Firmware aktualisieren,

¢ Cloud-Synchronisation mit Google™

» Das Mobilteil Gber Bluetooth oder Giber ein USB-Datenkabel mit dem Rechner verbinden.

o Mobilteil direkt mit dem PC verbinden, nicht tiber einen USB-Hub.
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Zusatzfunktionen tiber das PC-Interface

Daten libertragen

Dateniibertragung Uber Bluetooth:
« Der Rechner verfligt tiber Bluetooth.
¢ Esist kein USB-Datenkabel angesteckt. Wird ein USB-Datenkabel wéahrend einer

bestehenden Bluetooth-Verbindung angesteckt, wird die Bluetooth-Verbindung
abgebrochen.

» Programm Gigaset QuickSync am Rechner starten.

Wahrend der Datenlbertragung zwischen Mobilteil und PC wird im Display Datentransfer lauft
angezeigt. Wahrend dieser Zeit sind keine Eingaben Uber die Tastatur moglich und ankom-
mende Anrufe werden ignoriert.

Firmware-Update durchfiihren

» Telefon und PC iiber ein USB-Datenkabel verbinden b Gigaset QuickSync starten b Verbin-
dung zum Mobilteil herstellen

» Firmware-Update in Gigaset QuickSync starten ... Informationen dazu entnehmen Sie ggf.
der Gigaset QuickSync Hilfe

Der Update-Vorgang kann bis zu 10 Minuten dauern (ohne Download-Zeit).

Die Daten werden zunachst vom Update-Server aus dem Internet geladen. Die Zeit dafiir hangt
von der Geschwindigkeit der Internetverbindung ab.
Das Display Ihres Telefons wird ausgeschaltet, die Nachrichten-Taste (& ] blinkt.

Nach Fertigstellen des Updates startet lhr Telefon automatisch neu.

Die Firmware kann auch direkt tGber die DECT-Funkverbindung aktualisiert werden,
wenn die Basis/der Router dies unterstltzt (= Gerate-Update).

Vorgehen im Fehlerfall

Wenn die Update-Prozedur fehlschldagt oder das Telefon nach dem Update nicht mehr ord-
nungsgemal funktioniert, Update-Prozedur wiederholen:

» Programm ,Gigaset QuickSync” am PC beenden p USB-Datenkabel vom Telefon
entfernen p Stromkabel vom Gerat abziehen p Stromkabel wieder einstecken

» Firmware-Update noch einmal wie beschrieben durchfiihren
Sollte der Update-Vorgang mehrfach fehlschlagen oder eine Verbindung mit dem PC nicht mehr
maoglich sein, Notfall-Update durchfiihren:

» Programm ,Gigaset QuickSync” am PC beenden p USB-Datenkabel vom Telefon
entfernen p Stromkabel vom Gerat abziehen

» Tasten (4 Jund[(6_]gleichzeitig driicken und gedriickt halten b Stromkabel wieder ein-
stecken

» Tasten(4 Jund[(6_]loslassen

» Firmware-Update wie beschrieben durchfiihren

Eigene auf das Mobilteil geladene Bilder und Sounds immer auch auf dem PC sichern,
da sie bei einem Notfall-Update geldscht werden.
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Mobilteil einstellen

Sprache andern

» @l » .. mit@ [e)Einstellungen auswahlen p OK b (7] Sprache b OK b ... mit (7]
Sprache auswahlen p Auswahl (@ = ausgewadhlt)

Wenn eine unverstdndliche Sprache eingestellt ist:

> [: » Tasten[9 ][5 ]langsam nacheinander driicken p ...mit@richtige Sprache
auswahlen p rechte Display-Taste driicken

Display und Tastatur

Screensaver

Fur die Anzeige im Ruhezustand stehen als Screensaver eine Digital- oder Analoguhr,
Infodienste und verschiedene Bilder zur Auswahl. AuBerdem kénnen Sie die Belegung der Kurz-
wahltasten im Ruhezustand anzeigen lassen.

» [l » .. mit@3 ] Einstellungen auswihlen p OK b (5] Display + Tastatur p OK b
(5] Screensaver p Andern ( =ein) ...dann
Ein-/ausschalten: » Aktivierung:... mit E Ein oder Aus auswahlen
Screensaver auswahlen:
» (i Auswahl p ... mitl » Screensaver auswéhlen (Kurzwahl-
tasten / Digitaluhr / Analoguhr / Infodienste / <Bilder> / Dia-
Show)
Screensaver ansehen: b Ansehen
Auswabhl speichern:  » Sichern

Der Screensaver wird etwa 10 Sekunden, nachdem das Display in den Ruhezustand gewechselt
ist, aktiviert.

@ Es werden alle Bilder aus dem Ordner Screensaver des Media-Pool zur Auswahl ange-
boten.

Screensaver beenden
» Zuriick-Taste (4= driicken ... das Display geht in den Ruhezustand
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Hinweise zur Anzeige von Infodiensten

(nur an einem Gigaset N510 IP PRO oder einer anderen Gigaset-IP-Basis)

Infodienste sind Uber den Web-Konfigurator aktiviert.
Das Telefon hat eine Internetverbindung.

Die Art der Info-Dienste flir das Telefon ist am Gigaset.net-Server im Internet einge-
stellt.

Sind aktuell keine Informationen verfligbar, wird die digitale Uhrzeit (Digitaluhr)
angezeigt bis wieder Infos zur Verfligung stehen.

Infoticker ein-/ausschalten
(nur an einem Gigaset N510 IP PRO oder einer anderen Gigaset-IP-Basis)

Die fur den Screensaver Infodienste eingestellten Text-Informationen aus dem Internet kénnen
als Laufschrift im Ruhezustand angezeigt werden.

» [l » .. mit@3 [S]Einstellungen auswihlen p OK b (] Display + Tastatur p OK b
(%] Infoticker p Andern (= ein)

Der Ticker startet sobald das Telefon in den Ruhezustand wechselt. Wird im Display eine Mel-
dung angezeigt, wird der Infoticker nicht angezeigt.

GrofB3schrift

Schrift und Symbole in Anruflisten und im Adressbuch vergréBert darstellen lassen, um die Les-
barkeit zu verbessern. Es wird nur noch ein Eintrag im Display angezeigt und Namen werden ggf.
abgekdrzt.

» @l » .. mit@s [E]Einstellungen auswahlen p OK b (7] Display + Tastatur b OK b
(C<] GroBschrift » Andern (: ein)

Farbschema

Das Display kann in verschiedenen Farbkombinationen angezeigt werden.

» [l » .. mit@3 [§]Einstellungen auswihlen p OK p (5] Display + Tastatur b OK p
[f Farbschema p OK p ... mit[j gewdlinschtes Farbschema auswahlen p
Auswahl (@ = ausgewdhlt)

Automatische Tastensperre ein-/ausschalten

Tastatur automatisch sperren, wenn das Mobilteil ca. 15 Sekunden im Ruhezustand ist.

» [: b ...mit @3 ] Einstellungen auswihlen » OK b (5 Display + Tastatur p OK »
(%] Aut.Tastensperre b Andern (= ein)
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Horer-/Freisprechlautstarke andern

Lautstarke von Horer und Lautsprecher in 5 Stufen unabhangig voneinander einstellen.
@ Anderungen werden nur im Profil Personlich dauerhaft gespeichert.

Wahrend eines Gesprachs

» [“] Gesprichslautst. b ... mit{& » Lautstdrke auswahlen b Sichern ...die Einstellung
wird gespeichert

@ Ohne Sichern wird die Einstellung nach ca. 3 Sekunden automatisch gespeichert.

Im Ruhezustand
» @l » ... mit &> [FF] Tone und Signale b OK p Gespréchslautst. » OK ...dann

Fiir den Horer: » Hérer: ... mit & ¥ Lautstérke einstellen
Fiir den Lautsprecher:  » (] Lautsprecher b ... mit§ » Lautstérke einstellen
Einstellung speichern:  » Sichern

Horerprofile

Profil fir den Horer auswahlen, um das Telefon optimal an die Umgebungssituation anzupassen.
Prufen Sie selbst, welches Profil Ihnen am angenehmsten ist.

» @l » .. mit@s FF] Tone und Signale » OK p C5] Horerprofile p OK b ... mit
(G5 Profil Hoch oder Tief auswahlen b Auswahl (@ = ausgewdhlt)

Klingeltone

Klingelton-Lautstarke

> [: b ... mit @3 [FE] T6ne und Signale p OK Beispiel
[f Klingeltone (Mobilt.) p OK p Lautstdrke p OK p ... mit
[f Fiirinterne Anrufe und Termine oder Fiir externe Anrufe
auswahlen p ... mit E Lautstarke in 5 Stufen oder Cre-
scendo (zunehmende Lautstarke) einstellen p Sichern

Lautstarke

Flr interne Anrufe

und Termine:

< Y |

Fiir externe Anrufe:

ey |

Zurlck Sichern

@ Anderungen werden nur im Profil Persénlich dauerhaft gespeichert.
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Klingelmelodie

Unterschiedliche Klingeltone einstellen flr interne und externe Anrufe an jede verfiigbare Emp-
fangs-Verbindung des Telefons (Festnetz-Wahl, IP1) oder fiir Alle Anrufe den gleichen Klingel-
ton einstellen.

» @l » .. mit@ [FF] Téne und Signale » OK b 7] Klingelténe (Mobilt.) » OK »
(5] Melodien » OK » ... mit[7] Verbindung auswéhlen b ... mit & » jeweils Klingelton/
Melodie auswéahlen p Sichern

Klingelton ein-/ausschalten

Klingelton auf Dauer ausschalten

Mit der Stern-Taste: » Taste[* ¢]lang dricken
Uber das Akustikprofil Leise: » Mit der Taste & ] das Profil Leise einstellen
. in der Statuszeile erscheint

Klingelton auf Dauer einschalten

Klingelton mit der Stern-Taste ausgeschaltet:

» Taste [ ] lang driicken

Klingelton tiber das Akustikprofil Leise ausgeschaltet:

» Mit der Taste & | das Profil Laut oder Profil Persénlich einstellen

Klingelton fiir den aktuellen Anruf ausschalten
» Rufaus

Aufmerksamkeitston (Beep) ein-/ausschalten

Statt des Klingeltons einen Aufmerksamkeitston (Beep) einschalten:

» ... mitProfil-Taste [E Profil Leise wéahlen p Beep innerhalb von 3 Sekunden driicken ...
in der Statuszeile erscheint

Aufmerksamkeitston wieder ausschalten: p ... mit Profil-Taste [ & !Profilwechseln

Hinweistone ein-/ausschalten
Das Mobilteil weist akustisch auf verschiedene Tatigkeiten und Zusténde hin. Diese Hinweistone
konnen Sie unabhdngig voneinander ein-/ausschalten.
» [l » .. mit @3 ] Tone und Signale p OK b (5] Hinweisténe b OK ...dann
Ton bei Tastendruck: » Tastenklick: ... mit E Ein oder Aus auswahlen
Bestdtigungs-/Fehlerton nach Eingaben, Hinweiston beim Eintreffen neuer Nachricht:
» (I Bestatigungen p ... mit§& »Ein oder Aus auswahlen
Warnton, wenn sich das Mobilteil aus der Reichweite der Basis bewegt:
» (] AuBer Reichweite: ... mit & » Ein oder Aus auswéhlen
Einstellung speichern: » Sichern
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Schnellzugriff auf Nummern und Funktionen

Ziffern-Tasten: Die Tasten und bis (9] kénnen mit je einer Nummer aus dem Tele-
fonbuch belegt werden.

Display-Tasten: Die linke und rechte Display-Taste sind mit einer Funktion vorbelegt. Sie kon-
nen die Belegung dndern.

Die Wahl der Nummer bzw. der Start der Funktion erfolgt jeweils mit einem Tastendruck.

Ziffern-Tasten mit Nummer belegen (Kurzwahl)

A Die Ziffern-Taste ist noch nicht mit einer Nummer belegt.

» Ziffern-Taste lang driicken

oder

» Ziffern-Taste kurz driicken p Display-Taste Kurzwahl driicken
Das Telefonbuch wird gedffnet.

» ...mit (5] Eintrag auswihlen b OK b ...ggf. mit f » Nummer auswéhlen p OK ...der
Eintrag ist auf der Ziffern-Taste gespeichert

Wird der Eintrag im Telefonbuch spater geloscht, wirkt sich das nicht auf die Belegung
der Ziffern-Taste aus.

Nummer wahlen
» Ziffern-Taste lang driicken ...die Nummer wird sofort gewéhlt
oder

» Ziffern-Taste kurz driicken ...auf der linken Display-Taste wird die Nummer/der Name (ggf.
abgekirzt) angezeigt b ... Display-Taste driicken ... die Nummer wird gewahlt

Belegung einer Ziffern-Taste andern
» Ziffern-Taste kurz driicken p Andern ...das Telefonbuch wird geéffnet ... médgliche Opti-
onen:
Belegung dndern:  » ...mitE Eintrag auswahlen p OK p ...ggf. Nummer
auswahlen p OK
Belegung I6schen: » Ohne Fkt.
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Mobilteil einstellen

Display-Taste belegen, Belegung @ndern

» ImRuhezustand linke oder rechte Display-Taste lang driicken ... die Liste der moglichen Tas-
tenbelegungen wird gedffnet p ... mit E Funktion auswéhlen p OK ... mdgliche Optio-

nen:

Leitung reservieren
INT

Kurzwahl
Raumiiberwachung
Timer

Wecker

Kalender

Direktruf

Bluetooth
Wahlwiederholung
Mobilteiltelefonbuch
Mehr Funktionen...
Anruflisten

Nr. unterdriicken
Anrufweiterschalt.

Anruf Uber Freisprechfunktion einleiten

Liste der an der selben Basis angemeldeten Mobilteile 6ffnen
Nummer aus Telefonbuch auf die Display-Taste legen
Raumiiberwachung einstellen und ein-/ausschalten

Timer einstellen und ein-/ausschalten

Wecker einstellen und ein-/ausschalten

Kalender aufrufen

Direktruf einstellen

Bluetooth-Menii 6ffnen

Wahlwiederholungsliste anzeigen

Lokales Telefonbuch des Mobilteils 6ffnen

> OKp ...mit E weitere Funktion auswahlen
Anruflisten anzeigen

Ubermittlung der Rufnummer beim néchsten Anruf unterdriicken
Anrufweiterschaltung aktivieren/deaktivieren

@ Die Verfuigbarkeit der Optionen ist basisabhangig.

Funktion starten

Im Ruhezustand des Telefons: p Display-Taste kurz driicken ... die zugeordnete Funktion wird

ausgefihrt

Name einer Verbindung (Leitung) dndern

(nur an einem CAT-ig-Router)

> @ .. mitEe [e] Einstellungen auswahlen » OK b (7] Telefonie p OK p O]
Verbindungen p OK ...alle verfligbaren Verbindungen (Leitungen) werden angezeigt p

... mit [75] Verbindung auswahlen p OK p (7] Verbindungsname p OK p ...mit S
Namen der Verbindung @ndern p Sichern
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Mobilteile einer Verbindung (Leitung) zuordnen
(nur an einem CAT-ig-Router)

Einer Verbindung kdnnen mehrere Mobilteile zugeordnet werden. Eingehende Anrufe an die
Rufnummer einer Verbindung werden an alle Mobilteile weitergeleitet, die der Verbindung
zugeordnet sind.

» [: » ... mit @& €] Einstellungen auswahlen p OK p ] Telefonie p OK p =]
Verbindungen p OK p ,..mit[jVerbindung auswihlen p OK p [f Mobilteilzuord-
nung ...alle angemeldeten Mobilteile werden angezeigt p ...mit E Mobilteil
auswihlen p Andern ( = Mobilteil ist zugeordnet)

Mehrfach-Anrufe zulassen/verhindern

(nur an einem CAT-ig-Router)

Ist die Funktion aktiviert, kbnnen mehrere Gesprache parallel gefiihrt werden.

3 [: b ...mit @ &) Einstellungen auswahlen p OK p (7] Telefonie p OK b (5]
Verbindungen p OK p ... mit (7] Verbindung auswéhlen p OK b (5] Mehrfach-
Anrufe p Andern (= ein)

Intern zuschalten zulassen/verhindern
(nur an einem CAT-ig-Router)

Ist die Funktion aktiviert, kann sich ein interner Teilnehmer zu einem externen Gesprach zuschal-
ten und daran teilnehmen (Konferenz).

» [: b ...mit @& [&] Einstellungen auswahlen p OK b (7] Telefonie p OK b (5]
Verbindungen p OK b ... mit [ Verbindung auswahlen » OK b (5] Intern
zuschalten p OK p Andern (:ein)

Mobilteil-PIN @éndern

Das Mobilteil ist durch eine PIN gegen unbefugte Benutzung geschiitzt. Die Mobilteil-PIN muss
z. B. beim Ausschalten der Tastensperre eingegeben werden.

4-stellige PIN des Mobilteil andern (Lieferzustand: 0000):

» > .. mit@s [8]Einstellungen auswéhlen p OK b (7] System » OK » 7] Mobil-
teil-PIN p OK P ... mit e die aktuelle PIN eingeben b OK b ...mit 38 neue Mobilteil-PIN
eingeben p OK
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Mobilteil-Update

Das Mobilteil unterstutzt die Aktualisierung der Firmware tiber die DECT-Funkverbindung zur
Basis/zum Router (SUOTA = Software Update Over The Air).

Die Basis/der Router, an der/dem das Mobilteil angemeldet ist, muss diese Funktion
ebenfalls unterstitzen (= wiki.gigasetpro.com)

Unterstitzt lhre Basis/Ihr Router diese Funktion nicht, kdnnen Sie die Firmware-Aktu-
alisierung auch tber ein USB-Kabel und Gigaset Quick Sync vornehmen.
Wenn eine neue Firmware fiir das Mobilteil zur Verfligung steht, wird eine Meldung angezeigt.
» Firmware-Update mit Ja starten.
Firmware-Update manuell starten:
» > .. mit@s [g]Einstellungen auswéhlen p OK p (5] System b OK p (5] Gerite-
Update p OK p Aktualisieren p OK p OK ...gibt es eine neue Firmware, wird die Aktuali-
sierung gestartet

Mobilteil nur eingeschrankt benutzbar.

o Der Update-Vorgang kann bis zu 30 Minuten dauern. Wahrend dieser Zeit ist das

Mobilteil in den Lieferzustand zuriicksetzen
Individuelle Einstellungen und Anderungen zuriicksetzen.

» [l » .. mit@3 8] Einstellungen auswahlen p OK p (7] System p OK p
Ci Mobilteil-Reset p OK p Ja ...die Einstellungen des Mobilteils werden zuriickgesetzt

Folgende Einstellungen sind vom Riicksetzen nicht betroffen
@ » die Anmeldung des Mobilteils an der Basis

* Datum und Uhrzeit

* Eintrdge des Telefonbuchs und der Anruflisten
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Kundenservice & Hilfe

Anhang

Kundenservice & Hilfe

Sie haben Fragen?

Schnelle Hilfe und Informationen erhalten Sie in dieser Bedienungsanleitung und unter gigasetpro.com.
Informationen zu den Themen

*  Products (Produkte)

* Documents (Dokumentation)

* Interop (Interoperabilitat)

¢ Firmware
* FAQ
* Support

erhalten Sie unter wiki.gigasetpro.com.
Bei weiterfiihrenden Fragen zu lhrem Gigaset Produkt steht Ihnen Ihr Fachhandelspartner gerne zur
Verfligung.

Herstellerhinweise

Zulassung

Dieses Gerat ist fiir den weltweiten Betrieb vorgesehen, auferhalb des Europdischen Wirtschaftsraums
(mit Ausnahme der Schweiz) in Abhédngigkeit von nationalen Zulassungen.

Landerspezifische Besonderheiten sind berticksichtigt.

Hiermit erklart die Gigaset Communications GmbH, dass der Funkanlagentyp Gigaset Maxwell C der Richtlinie

2014/53/EU entspricht.
Der vollstandige Text der EU-Konformitatserklarung ist unter der folgenden Internetadresse verfligbar:

gigasetpro.com/docs.

In einigen Féllen kann diese Erklarung in den Dateien "International Declarations of Conformity" oder
"European Declarations of Conformity" enthalten sein.

Bitte lesen Sie daher auch diese Dateien.
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Herstellerhinweise

Umwelt

Umweltmanagementsystem
Gigaset Communications GmbH ist nach den internationalen Normen ISO 14001 und 1SO 9001

zertifiziert.
@ 1SO 14001 (Umwelt): zertifiziert seit September 2007 durch TUV SUD Management Service GmbH.
1SO 9001 (Qualitét): zertifiziert seit 17.02.1994 durch TUV Siid Management Service GmbH.

Entsorgung (AT, BE, DE, LU)

Alle Elektro- und Elektronikgerate sind getrennt vom allgemeinen Hausmiill Giber dafirr staatlich vorgesehene
Stellen zu entsorgen.

Wenn dieses Symbol eines durchgestrichenen Abfalleimers auf einem Produkt angebracht ist,
ﬁ unterliegt dieses Produkt der europdischen Richtlinie 2012/19/EU.

Die sachgemaBe Entsorgung und getrennte Sammlung von Altgerdten dienen der Vorbeugung
von potenziellen Umwelt- und Gesundheitsschaden. Sie sind eine Voraussetzung fiir die Wieder-
verwendung und das Recycling gebrauchter Elektro- und Elektronikgerate.

Ausflhrlichere Informationen zur Entsorgung Ihrer Altgeréte erhalten Sie bei Ihrer Kommune oder Ihrem Miil-
lentsorgungsdienst.

Entsorgung (CH)

Hinweis zur Entsorgung

Dieses Produkt darf am Ende seiner Lebensdauer nicht Giber den normalen Haushaltabfall ent-

ﬁ sorgt werden, sondern muss einer Verkaufsstelle oder an einem Sammelpunkt fiir das Recycling
von elektrischen und elektronischen Geraten abgegeben werden geméss Verordnung lber die

Riickgabe, Riicknahme und Entsorgung elektrischer und elektronischer Gerate (VREG).

Die Werkstoffe sind gemass ihrer Kennzeichnung wiederverwertbar. Mit der Wiederverwendung,

der stofflichen Verwertung oder anderen Formen der Verwertung von Altgeraten leisten Sie eine wichtigen

Beitrag zum Schutze der Umwelt.

Pflege

Wische? Sie das Gerat mit einem feuchten Tuch oder einem Antistatiktuch ab. Benutzen Sie keine Lésungs-
mittel und kein Mikrofasertuch.

Verwenden Sie nie ein trockenes Tuch: es besteht die Gefahr der statischen Aufladung.

In seltenen Fallen kann der Kontakt des Gerats mit chemischen Substanzen zu Veranderungen der Oberflache
fuihren. Aufgrund der Vielzahl am Markt verfligbarer Chemikalien konnten nicht alle Substanzen getestet wer-
den.

Beeintrachtigungen von Hochglanzoberflachen kdnnen vorsichtig mit Display-Polituren von Mobiltelefonen
beseitigt werden.

Kontakt mit Flussigkeit A

Falls das Gerat mit Flussigkeit in Kontakt gekommen ist:
1 Das Gerat von der Stromversorgung trennen.
2 Die Flussigkeit aus dem Gerat abtropfen lassen.
3 Alle Teile trocken tupfen.
4

Das Gerat anschlieBend mindestens 72 Stunden mit der Tastatur nach unten an einem trockenen, war-
men Ort lagern (nicht: Mikrowelle, Backofen o. A.).

5 Das Gerat erst in trockenem Zustand wieder einschalten.
Nach vollstandigem Austrocknen ist in den meisten Féllen die Inbetriebnahme wieder méglich.

53



Technische Daten

Technische Daten

Leistungsaufnahme des Mobilteils

Im Ruhezustand (mit Screensaver) *:
Im Gesprach Giber Horer *:

Im Gespréch tUber Freisprechfunktion *:

* Max. Reichweite eingeschaltet

Allgemeine technische Daten

ca.05W
ca.1,5W
ca.2,0w

DECT-Standard

wird unterstitzt

CAT-ig-Standard

Zertifiziert nach Standard CAT-iq2.0 mit HD-Voice
dect.org/cat-ig-certification.aspx

GAP-Standard

wird unterstitzt

Kanalzahl

60 Duplexkanile

Funkfrequenzbereich

1880-1900 MHz

Duplexverfahren

Zeitmultiplex, 10 ms Rahmenldnge

Wiederholfrequenz des Sendepulses 100 Hz
Lange des Sendepulses 370 ps
Kanalraster 1728 kHz
Bitrate 1152 kbit/s
Modulation GFSK
Sprachcodierung 32 kbit/s

Sendeleistung

10 mW mittlere Leistung pro Kanal, 250 mW Pulsleistung

Reichweite

bis zu 50 m in Gebauden, bis zu 300 m im Freien

Umgebungsbedingungen im Betrieb

+5 °C bis +45 °C; 20 % bis 75 % relative Luftfeuchtigkeit

Bluetooth: Funkfrequenzbereich

2402-2480 MHz

Bluetooth: Sendeleistung

4 mW Pulsleistung
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Zeichensatztabellen

Standardschrift
Entsprechende Taste mehrmals driicken.

I | 2x | 3x | 4x | 5x | 6x | 7x | 8x | 9x | 10x
= |1
E- |a|b|c|2|ada|a|alalalcg
G- |d|e|f |3 |é&|é|e]|eé
G- |g|h|ilali[i][ ]
= | jl k] 1]5
EZ m|n|o|6|06|A|6|0|06]|0
- |plal|r|s|7]|8B
EZ | t|ju|v | 8|lU|u|ulaq
Bl |w|x|y|z|9|y|y|le| o|a
R BRI

1) Leerzeichen

2) Zeilenschaltung

Technische Daten
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Display-Symbole

Display-Symbole

Folgende Symbole werden abhéangig von den Einstellungen und vom Betriebszustand lhres Telefons ange-

zeigt.

Symbole der Statusleiste

Symbol

Bedeutung

Symbol

Bedeutung

Empfangsstérke (Strahlungsfrei aus)
1% -100 %

weil3, wenn Max. Reichweite ein;
griin, wenn Max. Reichweite aus

rot: keine Verbindung zur Basis

Anrufbeantworter eingeschaltet
blinkt: Anrufbeantworter nimmt
Nachricht auf oder wird von anderem
internen Teilnehmer bedient

]
=

Strahlungsfrei eingeschaltet:
weil, wenn Max. Reichweite ein;
griin, wenn Max. Reichweite aus

Symbole der Display-Tasten

Profil Leise aktiviert (Klingelton aus-
geschaltet)

Klingelton ,Beep” eingeschaltet

o
< |
=l

Tastensperre eingeschaltet

Symbol

Bedeutung

Bedeutung

Wahlwiederholung

Telefonbuch &ffnen

Text 16schen

Display-Symbole beim Signalisieren von ...

Nummer ins Telefonbuch Gberneh-
men

Anruf an den Anrufbeantworter wei-
terleiten

Symbol

Bedeutung

Bedeutung

externer Anruf

Erinnerungsruf Termin

interner Anruf

Erinnerungsruf Jahrestag

Verbindungsaufbau (abgehender
Anruf)

Weckruf

Verbindung hergestellt

Countdown-Timer

x2

~fl~
3 N
M

Kein Verbindungsaufbau méglich/
Verbindung abgebrochen

Anrufbeantworter zeichnet auf




Weitere Display-Symbole

Display-Symbole

Symbol Bedeutung

Symbol

Bedeutung

Wecker eingeschaltet, Anzeige mit
Weckzeit

Information

Timer eingeschalten, Anzeige mit
Countdown

(Sicherheits-)Abfrage

Aktion ausgefihrt (griin)

of )i

Bitte warten ...

Aktion fehlgeschlagen (rot)

x| il

57



Index

Index
A
Akustikprofile . ..o v vvi i 30
Alarm (Raumiiberwachung)
ausschalten ....oovvinininiiinnn, 35
Andern
Display-Sprache .....cvvviiinnnnnnn. 44
Freisprechlautstarke .......ovvevenenn. 46
Horerlautstarke. ..o vvvvvninininnnn, 46
Anmelden (Mobilteil). .o oo ve v nn.. 11,12
Anruf, anonym
RUREVOr. v vt ittt i i 37
Anrufbeantworter . ..o v vvvin i i 21
Anrufen
EXTEIN & vt ttn et it eeaaeans 18
Anrufliste
Anrufer zurtickrufen ... oo 27
EiNtrag. oo ve e i e it ininnnnnnnns 27
Eintragldschen. ....ocvvvninnnnnnn. 28
I6schen vvviin it 28
Nummer in Telefonbuch Gbernehmen . . ... 28
Offnen vttt i i i i 27
wahlenausder.......ovvviiinnn.. 19
Anruflisten o ovvveninn i e 27
ANrufsChutZ o vvven it ii i i ie e ean 37
ANFUfSPEITE. + vt ettt it ienienannnanas 38
Anschluss
Headset ..o oo vvniniiiniiininnen., 4
USB ittt ittt ittt ittt 4
Anzeige
entgangener Termin/Jahrestag. . . . oo oo vt 32
Meldung des Netz-Anrufbeantworters . . . .. 26
Speicherplatzim Telefonbuch ........... 23
Aufmerksamkeitston (Beep) + o+ oo v vvnn 30, 47
B
Beep (Aufmerksamkeitston) .. .. ... ... 30, 47
BesteBasis «vvviiiiiii i 1
Bild
alsCLIP-Bild vt viiieiiiiineiennnns 39
alsScreensaver . .oovve it i 39
FOrmMate oo vvin it iiein i innenenns 39
I6schen vvviin it 39
UMbENENNEN & v v vv ettt it iiieennnns 39
Bluetooth .. oo v vin it ie it ii i ea 40
aktivieren . oo v v e i i 40
Gerdteabmelden ............ ..., 41
Gerdteanmelden ......cocviiiiiin, 41
Gerdtenamenandern .........c..oiuunn 42
Liste bekannter Gerdte. . .. .vvvvvvnnn. 41
Telefonbuch ubertragen (vCard). .. ....... 25
C
CLIP-Bild
ansehen im Media-Pool . . .............. 39
CUStoMErCare «.vuveveneenvnnennenenns 52

58

D
Datumeinstellen ......cooviiiiiinn. 12
Display

Display-Spracheéndern ............... 44

einstellen. ... ovv it i 44

Farbschema........coovvvivinnn, 45

SCrEENSAVEN & v v vttt ineeeeinnnnnen 44
Display-Sprache

einstellen. ..o oo ii il "
Display-Symbole. . .....ovvviiiiiii 56
Display-Tasten . ....ovvevenunnnnnnnns 4,15

belegen....coviiiiniiiiiii i 48

Symbole «.vviiiit i 56
E
ECODECT +vvviiiiiiiiiiiinnnnneennns 36
Empfangsstarke .« oo vvvennnnnenenennns 56
Ende-Taste....ovvnnninnnnenenenennn 4
Entgangene Jahrestage/Termine ........... 32
F
Falscheingaben korrigieren .. ... ..o vovutn. 17
Farbschema .......coviviiiininnnnn. 45
Firmware-Update . ..o cvvvvvnnnnnn.. 43, 51
FIGsSIGKEIt o v v v e ittt i i e e eenans 53
Freisprechen . ...vviiiiininniennnnnns 20
Freisprechlautstarke . ....coovvvivivnenn. 20
Freisprech-Taste .. ..vvvuvuvvnenennn 18, 20

LED e ettt ittt it i 4
Funkmodul ausschalten ................. 36
G
Gerat anmelden (Bluetooth) . ....vvvuuv.n. 41
Gerdate abmelden (Bluetooth). . .. ......t. .. 41
Gerdtenamen andern (Bluetooth). . ......... 42
Gesprach

EXTEIM v vttt e it ittt et 18
Gigaset QuickSync « ..o vvii i 25,42
GroB-/Kleinschreibung ..........ooiiat 17
GroBschrift. v oo ve i i e 45
H
Headset (Bluetooth) . ......c.ovuvuvnennn. 40
Headset-Anschluss ..o vvvvvinnvnnnenennn 4
Headsetbuchse. ..o vvvvvnvinnvnennens 12
Headset-Taste. . oo vvevinininnnnnnenenen 4

LED et ittt ittt it i 4
Herstellerhinweise . ....ovvivinvenennens 52
Hilfe. .o ov e 52
HIinWeistone. . v vvein e innnnnnnnenens 47
Horer

anschlieBen . .....covviiiiinnennnn.. 10
Horerlautstarke. .« oo v ve e nnnvnnnenens 20
Horerprofile .o oo ve it e i i iie i 46



I
Inbetriebnahme . ....... ... . ot 9
Internzuschalten. . .....coovvvivnnn, 50
J
Jahrestag s. Termin
K
Kalender....oooviininiiiiiiiiinnnen, 31
Klein-/GroBschreibung. ... ..o oo vii 17
Klingelton
anderm ...t e 46
ein-/ausschalten . ...... ..o v 47
Lautstarke . ..vvviinin i 46
Melodie f. interne/externe Anrufe. . .. .. ... 47
ZeitSteUBTUNG . « v v v v v v e e enenenenns 37
Kontakt mit Flissigkeit. . . oo vvvevnvnnnnn 53
Korrektur v. Falscheingaben .. ............. 17
Kundenservice ........cvviiienunnnnnns 52
Kurzwahl .. .oiieini it i, 18, 48
Kurzwahltasten .. ...oovvviiinininnnnn. 15
alsScreensaver . .oovve it i 16
belegen ....oovviiiiiiiiiii i 15
Belegunganzeigen .. ....ooviviininnn 16
L
Lautsprecher. . oo vvninin i it 20
Lautstarke
Freisprech-/Horerlautstérke Mobilteil ... ... 20
Freisprechlautstérke Mobilteil ........... 46
Lo £ 46
Lautsprecher. . v vvvvi i iininnnnennn 46
Lautstarke-Tasten .....ovveienennnnnnnns 15
Lautstark-Taste « v vvvvn v e ennnnnnnnnnss 4
LED
Freisprech-Taste . ....cvvvevuvuvnnnennn 4
Headset-Taste . v v v vv v vnnnnnnnsnennn 4
Profil-Taste v oo v et i i i ene 4
Leistungsaufnahme...........oovvuvnn, 54
[T Ve TP 49
Liste
Bekannte Geréte (Bluetooth) . ........... 41
M
Max. Reichweite ........covviiiinnnnnn, 36
Media-Pool . oo vt i i e 39
CLIP-Bildansehen ..........ocvvivnen. 39
Speicherplatz . ..o v vveviii i 40
Medizinische Gerdte .......ovvivenvunenn. 8
Mehrfach-Anrufe. . ...ovvviiiviin i, 50

Meldung des Netz-Anrufbeantworters ansehen . 26
Melodie

Klingelton f. interne/externe Anrufe ... .... 47
Menii-Taste (Steuer-Taste) «..veeeeenneennn 14
Mikrofon

ein-/ausschalten . ....... .. oiiiiiiat 20

Mobilteil
anmelden ......iiiiiiiiiiien, 11,12
automatische Tastensperre . ............ 45
Display-Sprache . ..o v v vvvvveennnnn, 44
Einstellungenéndern .....oovvivnvnn 44
Farbschema.......covvvivivnnnn, 45
Freisprechlautstirke . . ..o vvvvu.n .. 20, 46
fur Raumiberwachung nutzen .......... 34
GroBBschrift. v oo v v i inin i i i e 45
Horerlautstiarke .....ovvevvnennnnn. 20, 46
in Lieferzustand zurticksetzen . .. ........ 51
Ruhezustand .......covvivivnenennnn 17
Stummschalten......ooovviiiinn., 20
Ubersicht. oo e viee e iieeieeenenenns 4
Update . vvvnnin ittt i 51
Verbindungzuordnen. . .....coveuvunenn 50
Mobilteil-PINandern. .. .o ovvvvivivnenn 50
N
Nachrichtenlisten . .. ...ovvvivivnnnnn, 26
Nachrichten-Taste. . ..o vvvvvivi i 4
Neue Nachrichten anzeigen. . . ....ovvvun. 26
Nichtstoren . ..oovvvin it enenens 30
Nummer
im Telefonbuch speichern. ............. 22
ins Telefonbuch Gbernehmen . .......... 24
P
PCINterface v v vvvvviniininn e neennnns 42
PflegedesGerats . ..ovvvvivinnnnnenen. 53
Profil "Nicht storen". . . ..o oo viviin i, 30
Profile v vt i 30
Profil-Taste . v v v v it e i et i i 4,30
LED ittt ittt i ittt eieieinnnnas 4
Q
QUICKSYNC vt et e et ie e i iianas 25,42
R
Raumiberwachung .......... ..ot 34
aktivieren. . oo v v e i it i e 34
Raute-Taste «vvvvvvnrnnnnrnrnenenennnns 4
3 I T L P 4
RUFtONE . oottt 46
Ruhe vor Anrufen
ANONYMEN .+ vttt e e eeennnnnnnens 37
Profil "Nicht storen". . .o oo vviviv i, 30
SPErrliste . v v v et it i 38
ZEitStEUBTUNG v v v vt v vvvninenenenennn 37
Ruhezustand
zuriickkehreninden........... ... 17
S
Schlummermodus (Wecker). . oo v vevvnnenn 33
SCrEENSAVEN & v vttt v e eeeeiennnnnnsnsns 44
Kurzwahltasten ........ccovivuvnenn. 16

59



Index

Senden
gesamtes Telefonbuch an Mobilteil. . ... ... 24
Sicherheitshinweise. .. ....oooviiiii i, 8
Signalisierung, Symbole. ....... .. cov 56
Sonderbuchstaben eingeben . ............. 17
Sonderzeichen eingeben . ................ 17
Sound
abspielen . ..ot i i i e 39
Formate . ..o vvvnininininnnnnnnnns 39
16sChen «ovvvin ittt 39
umbenennen . ..ot i i 39
Sounds fur Klingelténe. .. .. ..oovvvenenn. 39
Speicherplatzim Telefonbuch. .. .. ......... 23
Speicherplatz, Media-Pool .. .......covvun 40
SPerrliste «vvviii i e i e 38
Sprache,Display . ovvvviiiiiiiiiiiin, 44
Statusleiste. v vv e ittt 4
Symbole. . ovvviiii i i i 56
Steckernetzgerat. « oo v e e ee e enennns 8,10
SErN-Taste v v ettt ie i iiinnnenenens 4
SteUEr-Taste «vveveennreneeneenannnnn 4,14
Strahlung
reduzieren .. vv e i it 36
Strahlungsfrei . oo vvvveve e i i, 36
Stromkabel anschlieBen. .......ooovvennn 10
Stumm schalten des Mobilteils . . .. ... oo vt 20
Suchenim Telefonbuch .................. 23
SUOTA Lttt ittt iiiiaeisnnnneannn 51
Symbole
Anzeige neuer Nachrichten . ............ 26
auf Display-Tasten. ..o vevvevvnenvnn.n 56
Signalisierung. .. oo vvii it 56
Statusleiste. o v v v v e et 56
WeCKEr. + vttt it it ieien i en e 33
T
Taste
Ende/Zurlck. . cvovviiiiiii i 4
Headset ..o oo i i iiiiiiiinnnene, 4
Lautstarke . ..vvvniniiii i 4
Tastebelegen ... ovvviiiiiin i 48
Tasten
Display-Tasten. . oo v vevinvnnnennns 4,15
Freisprech-Taste .......cvvvuvunn.. 18, 20
Lautstarke . ..vvvniniiiiiiiiiiii 15
=T T 14
Nachrichten-Taste . o oo v v i v inennnnn.. 4
Profile vuvevn it 30
Profil-Taste v oo v et i i i it 4
Raute-Taste. . oo vt v v i e inennnnnnensn 4
2 - T £ 4
StErN-Taste v v vvvvn e in i e eeenennnas 4
Steuer-Taste v vvveeeneeeneeneenenns 4,14
Tastensperre ein-/ausschalten ............. 14
Tastensperre, automatisch . . ... oovvvenenn. 45
TechnischeDaten ....ovvvvvvenenenns 54
Telefon
anschlieBen . ..ovvvivi i, 10
aufstellen . ..o ovvvn ittt 10
bedienen ... .ol 14

NEigUNG « ottt ieiiie e e eneeennnn 10
Telefonbuch. .o ovvvivin it 22
durchsuchen ......cvvviiiiiinnnn.. 23
BiNtrag. oo v e veienennnenenenenennns 22
Eintragauswahlen ........... ... 23
Eintragerstellen.......ovvvnvnnnn. 22
Eintrag/Liste senden an Mobilteil . . ... .. .. 24
Nummer Gbernehmen . .......ooovutn. 24
Nummerwahlen ........ ..ot 18
o] 1 70T o 22
Reihenfolge der Eintrdge. . . v oo vvvvvnnn 23
senden an Mobilteil ........... ... ... 24
Speicherplatz. ..o vvve e e, 23
vCard Ubertragen (Bluetooth) ........... 25
Telefonieren
1S3 L= 1 o 18
Termin
einstellen. ... ov i i it e 31
ENTGANGEN . v vt vt eeieee e 32
entgangenenanzeigen. . ......coevunn.. 32
signalisieren. ... ...coiiiiiiiii ., 32
Texteingeben. ......coviiiiiiiiiiiinn, 17
U
Ubersicht
Mobilteil v.ovvvviniiiii i 4
Uhrzeiteinstellen .. ..ovvvvivinvinennens 12
Umlauteeingeben .....coovvvivin, 17
Umwelt o ovvn i it i i 53
Update «vvveie ittt 43
USB-ANschluss « oo vvvivinivinn i innennn 4
USB-Datenkabel anschlieBen. ............. 13
Vv
Verbindung
Mobilteil zuordnen. ... ..o v vv it 50
Nameandern.......ovvvivivnnenen. 49
Verpackungsinhalt . .......oovviinnen.. 9
VIP-Gruppe, Telefonbucheintrag zuordnen . . . . 22
VIP-KIingelton ...vvvvvinninininenenns 22
w
Wahlen
ausAnrufliste...oooiii i 19
ausTelefonbuch..........cooviuat. 18
mitKurzwahl ... ovvviiii i 48
Wahlwiederholungsliste . ............. 19, 27
WeECKET. ¢ttt ettt ittt i i 33
ein-/ausschalten. ............oviiut 33
Weckruf oo vovevnn i 33
4
Zeichensatztabellen ............oovunn.. 55
Zeitsteuerung fiir externe Anrufe. .. .. ...... 37
Ziffereingeben. . ... oo iiii it 17
Ziffern-Tastebelegen ...........covutn.. 48
ZUlasSUNG v v vevev e e e et 52
ZUrlek-Taste. v v vv e ie i e it e e i 4

60 Alle Rechte vorbehalten. Anderungen vorbehalten.



Issued by
Gigaset Communications GmbH
Frankenstr. 2a, D-46395 Bocholt

© Gigaset Communications GmbH 2018
Subject to availability.

All rights reserved. Rights of modification reserved.

gigasetpro.com


http://www.gigasetpro.com

	Maxwell C – Universell einsetzbar
	Übersicht
	Tasten
	Anschlüsse

	Inhalt
	Ausführliche Informationen
	Darstellung in der Bedienungsanleitung
	Tasten
	Prozeduren


	Inbetriebnahme
	Verpackungsinhalt
	Telefon in Betrieb nehmen
	Telefon anschließen
	Telefon aufstellen
	Display-Sprache einstellen
	Mobilteil anmelden (basisabhängig)
	Datum und Uhrzeit einstellen

	Headset anschließen
	USB-Datenkabel anschließen

	Telefon bedienen
	Telefon kennen lernen
	Tastensperre ein-/ausschalten
	Steuer-Taste
	Lautstärke-Tasten
	Display-Tasten
	Kurzwahltasten
	Menü-Führung
	Text eingeben

	Telefonieren
	Anrufen
	Aus dem lokalen Telefonbuch wählen
	Aus einem öffentlichen/zentralen Telefonbuch wählen
	Aus einer Anrufliste wählen
	Direktruf

	Eingehende Anrufe
	Während eines Gesprächs
	Freisprechen
	Gesprächslautstärke
	Mikrofon stumm schalten


	Lokaler Anrufbeantworter
	Lokales Telefonbuch des Mobilteils
	Telefonbuch öffnen
	Telefonbuch-Einträge
	Eintrag erstellen
	Telefonbuch-Eintrag suchen/auswählen
	Eintrag anzeigen/ändern
	Einträge löschen
	Reihenfolge der Telefonbuch-Einträge festlegen
	Anzahl der freien Einträge im Telefonbuch anzeigen lassen
	Nummer ins Telefonbuch übernehmen

	Eintrag/Telefonbuch übertragen
	Einzelne Einträge übertragen
	Gesamtes Telefonbuch übertragen
	vCard mit Bluetooth übertragen
	vCard mit Bluetooth empfangen
	Telefonbuch mit PC-Adressbuch synchronisieren (Gigaset QuickSync)


	Nachrichtenlisten
	Anruflisten

	Weitere Funktionen
	Akustikprofile
	Kalender
	Termin im Kalender speichern
	Signalisierung von Terminen/Jahrestagen
	Anzeige entgangener (nicht quittierter) Termine/Jahrestage
	Gespeicherte Termine anzeigen/ändern/löschen

	Wecker
	Wecker ein-/ausschalten und einstellen
	Weckruf
	Weckruf ausschalten/nach Pause wiederholen (Schlummermodus)

	Raumüberwachung
	Raumüberwachung aktivieren und einstellen
	Raumüberwachung deaktivieren / Alarm abbrechen
	Raumüberwachung von extern deaktivieren

	ECO DECT
	Strahlung um bis zu 80 % reduzieren
	Strahlung im Ruhezustand ausschalten

	Schutz vor unerwünschten Anrufen
	Zeitsteuerung für externe Anrufe
	Ruhe vor anonymen Anrufen
	Sperrliste (falls vorhanden)

	Media-Pool
	CLIP-Bilder /Sounds verwalten
	Speicherplatz überprüfen

	Bluetooth
	Bluetooth-Modus aktivieren/deaktivieren
	Bluetooth-Geräte anmelden
	Liste der bekannten (vertrauten) Geräte bearbeiten
	Nicht angemeldetes Bluetooth-Gerät ablehnen/annehmen
	Bluetooth-Name des Mobilteils ändern

	Zusatzfunktionen über das PC-Interface
	Daten übertragen
	Firmware-Update durchführen


	Mobilteil einstellen
	Sprache ändern
	Display und Tastatur
	Screensaver
	Infoticker ein-/ausschalten
	Großschrift
	Farbschema
	Automatische Tastensperre ein-/ausschalten

	Hörer-/Freisprechlautstärke ändern
	Hörerprofile
	Klingeltöne
	Klingelton-Lautstärke
	Klingelmelodie
	Klingelton ein-/ausschalten
	Aufmerksamkeitston (Beep) ein-/ausschalten

	Hinweistöne ein-/ausschalten
	Schnellzugriff auf Nummern und Funktionen
	Ziffern-Tasten mit Nummer belegen (Kurzwahl)
	Display-Taste belegen, Belegung ändern

	Name einer Verbindung (Leitung) ändern
	Mobilteile einer Verbindung (Leitung) zuordnen
	Mehrfach-Anrufe zulassen/verhindern
	Intern zuschalten zulassen/verhindern
	Mobilteil-PIN ändern
	Mobilteil-Update
	Mobilteil in den Lieferzustand zurücksetzen

	Anhang
	Kundenservice & Hilfe
	Herstellerhinweise
	Zulassung
	Umwelt
	Umweltmanagementsystem
	Entsorgung (AT, BE, DE, LU)
	Entsorgung (CH)

	Pflege
	Kontakt mit Flüssigkeit

	Technische Daten
	Leistungsaufnahme des Mobilteils
	Allgemeine technische Daten
	Zeichensatztabellen

	Display-Symbole

	Index

